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Bürgermeisterwahl WaldbronnSonntag, 29. Mai 2022

Bürgermeisterwahl 
Waldbronn
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am kommenden Sonntag, den 29. Mai 2022, entscheiden Sie nun 
endgültig im zweiten Wahlgang über den nächsten Bürgermeister 
für Waldbronn.
Leider war die Wahlbeteiligung mit knapp 54 Prozent beim ersten 
Wahlgang für mich enttäuschend. Da geht noch mehr. Ich bitte Sie 
dringend, sich zahlreich an der Wahl zu beteiligen. Denn Sie ha-
ben es in der Hand, wer mein Nachfolger im Rathaus wird. Geben 
Sie Ihrem Favoriten Ihre Stimme und stärken Sie damit dem neuen 
Bürgermeister den Rücken.
Jede Stimme zählt!

Ihr
Franz Masino,
Bürgermeister und Vorsitzender des
Gemeindewahlausschusses

    Das Ergebnis wird am Wahlabend im Kurhaus ab 18 Uhr und 
auch auf unserer Homepage unter www.waldbronn.de veröffentlicht.
➜ 
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Vielen Dank für die tollen Frühlingsbilder
Ein großer Dank geht an unsere Leserinnen und 
Leser, denn Sie haben uns schon viele schöne 
Frühlings- und Sommerbilder geschickt. Und: 
Wir machen weiter. Gerne dürfen Sie uns Ihre 
Bilder weiterhin an amtsblatt@waldbronn.de schi-
cken. Die Bilder werden wir im Laufe des Som-
mers hier an dieser Stelle veröffentlichen.

 
 Foto: Sigrid Brodkorb

 
 Foto: Ralf Anderer

 
 Foto: Rüdiger Engel

 
 Foto: Heike Bertelmann

 
 Foto: Andrea Breitschopf

 
 Foto:  

Sigrid Waidner

d
d

d

d

d

d



3Nummer 21
Mittwoch, 25. Mai 2022  AMTSBLATT

Ehrungsabend im Kurhaus:  
„Die wichtigste Säule in einer Gemeinde ist das Ehrenamt“

„Mit jedem Tag kehrt das Leben ein bisschen wieder 
zurück“, freute sich Bürgermeister Franz Masino zu Be-
ginn des Ehrungsabends der Gemeinde. Endlich wieder 
Leben im Kurhaus. Ein Ehrungsabend sei zudem für 
alle Beteiligten etwas ganz Besonderes, umso mehr, da 
seit drei Jahren coronabdingt keiner stattgefunden hat. 
„Die wichtigste Säule einer Gemeinde ist das Ehrenamt“, 
sagte Masino und deswegen „werden an diesem Abend 
Menschen geehrt, die sich durch jahrzehntelanges Enga-
gement in Vereinen und unschätzbaren Dienst an Men-
schen ausgezeichnet haben“.
Zunächst ehrte Bürgermeister Masino zehn Blutspende-
rinnen und Blutspender. Die entsprechenden Urkunden 
nebst Nadeln und einem Präsent der Gemeinde erhielten: 
Für 10 Spenden – Natalie Bastian und Ilka Hausmann; 
für 25 Spenden – Markus Knaup, Manuela Müller, Eduard 
Thimm, Wilfried Weber; für 50 Blutspenden – Heiko Find-
ling, Claudia Lauinger, Anita Werner. Auf stolze 75 Blut-
spenden bringt es Michael Ochs, der allerdings gleich 
mal am Ehrungsabend nicht konnte, weil er Blutspenden 
war, so Masino schmunzelnd.

 
Zehn Waldbronner Bürgerinnen und Bürger wurden für 
ihren Einsatz beim Blutspenden ausgezeichnet.

Bei den Ehrungen der 10 Ehrenamtlichen, die auf Vor-
schlag der jeweiligen Vereine oder Einrichtungen erfolg-
ten, fand Bürgermeister Masino für jeden der Geehrten 
persönliche Worte.

 
Zehn ehrenamtliche Helferinnen und Helfer wurden für 
ihr außergewöhnliches Engagement in ihren Vereinen 
geehrt.

So ist Stefanie Geisert vom DLRG seit über 20 Jahren 
in der Vorstandschaft tätig und hatte bereits Ämter wie 
die technische Leitung und die Jugendleitung inne. Pe-
tra Rabold von der Katholischen Kirche war nahezu 20 
Jahre als Mesnerin in der Etzenroter Kirche tätig und galt 
stets als hilfsbereit, Anlaufstelle und Nothelferin. Elke 
Auer war lange Jahre als Schriftführerin im Musikverein 
Reichenbach tätig, aber auch als aktive Büttenrednerin 
sowie unermüdliche Helferin bei Vereinsfesten und Lei-
terin des Männerballetts („eine besondere Herausforde-
rung“). Helmut Anderer vom Rock`n Roll Club ist eben-
falls unermüdlich für seinen Verein im Einsatz. So hat er 

2012 die Freestyle Gruppe gegründet und 2017 die Boo-
gie-Woogie Gruppe, die er natürlich auch selbstredend 
trainiert. Gundi Bechtel ist seit 40 Jahren aktive Sän-
gerin im Gesangverein Reichenbach und hat 1982 den 
Frauenchor mitbegründet. Ebenfalls seit 40 Jahren ist 
sie aktive Unterstützerin bei allen Festen, aber auch im 
Arbeitskreis Asyl und bei der katholischen Kirche aktiv. 
Andrea Lauinger ist die stellvertretende Vorsitzende der 
Rheuma-Liga und plant und organisiert in dieser Funk-
tion unentwegt Veranstaltungen und berät die Mitglie-
der. Jürgen Estler vom Seniorennetzwerk Waldbronn hilft 
den Senioren bei behördlichen Anträgen, besucht diese 
im Krankenhaus und verhandelt engagiert mit Kranken-
kassen und Behörden. Kathrin Habedank ist im Verein 
„Kinderhaus Rosa Maria Honduras“ eine engagierte Hilfe. 
Sie hält Vorträge an Schulen, organisiert Kuchenverkäu-
fe und führt die Korrespondenz mit den Unterstützern. 
Zivonin Sarbaic ist seit 30 Jahren weit über die Rolle 
des Tennislehrers aktiv beim Tennisclub Waldbronn tätig; 
so trainiert er auch Menschen mit Beeinträchtigungen. 
Seine Liebe zum Tennissport hat zahllosen Menschen 
die Tür zum Breitensport geöffnet. Last but not least ist 
Hans-Peter Rimmelsbacher seit über 30 Jahren in der 
Verwaltung des Kleintierzuchtvereins Etzenrot tätig. Er gilt 
als der „Manager der Küche“.
Abschließend durfte Bürgermeister Masino drei Bürger-
medaillen in Gold verleihen.
Dr. Elisabeth Ott hat sich während der gesamten Co-
rona-Pandemie in „überragender Weise“ engagiert. Die 
Unterstützung bei der Einrichtung einer Fieberambulanz 
und eines kommunalen Testzentrums, sowie zahllose 
und unkomplizierte Impfungen waren für die Medizinerin 
selbstverständlich, so Masino. Dieser „unermüdliche Ein-
satz“ sei sehr hoch einzuschätzen.
Die zweite Bürgermedaille erhielt Wilfried Knauer vom 
Schwarzwaldverein. Seit fast 50 Jahren setzt er sich für 
Belange des Vereins ein und engagiert sich über das 
übliche Maß hinaus. Er war und ist von 1976 bis heu-
te ein „zuverlässiger und verantwortungsvoller“ Kassierer 
des Vereins und auch der ARGE Reichenbacher Vereine. 
Er hat zudem federführend beim Um- und Anbau sowie 
der Sanierung des Wanderheims mitgewirkt und auch 
die Kooperation mit der Gemeinde organsiert. Zudem ist 
Wilfried Knauer als Wanderführer aktiv.
Die dritte Medaille geht an Gebhard Maier, der ein lang-
jähriges Mitglied im Gesangverein Freundschaft Busen-
bach ist. Seit 1974 ist er als aktiver Sänger dabei. Von 
1992 bis 2020 war Maier Kassierer und hat in dieser Zeit 
verantwortungsvoll die Finanzen des Vereins verwaltet.

 
Bürgermeister Franz Masino verlieh drei Bürgermedail-
len in Gold (v.r.): Wilfried Knauer, Dr.Elisabeth Ott und 
Gebhard Maier. Fotos: Gemeinde Waldbronn
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Agilent spendet erneut 10 000 Euro an die Waldbronner Vereine
Bereits zum zweiten Mal nach 2020 hat die Firma Agilent 
10 000 Euro für die Jugendarbeit der Waldbronner Vereine 
gespendet.
„Wir sind mit rund 1100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
am Standort Waldbronn sehr stark in und mit der Gemeinde 
verwurzelt und wissen aus der jahrzehntelangen Zusammen-
arbeit mit verschiedenen lokalen Organisationen und Verei-
nen deren hohe Bedeutung sehr zu schätzen“, sagte Agilent-
Geschäftsführer Dr. Andreas Kistner auf dem Ehrungsabend 
der Gemeinde.
Neben zahlreichen Agilent-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeitern, 
die in Waldbronn und Umgebung in Vereinen aktiv seien, 
wären es oftmals auch deren Kinder und Jugendliche, die 
in Vereinen groß werden, so Kistner und so sei es für die 
Firma Agilent „selbstverständlich, auch etwas an die Vereine 
zurückzugeben“.
Agilent möchte dabei helfen, die coronabedingten Einnahme-
Ausfälle zumindest etwas abzumildern. Deshalb habe sich 
die deutsche Geschäftsleitung dazu entschieden, der Ge-
meinde Waldbronn erneut einen Spendentopf von insgesamt 
10 000 Euro für Waldbronner Vereine mit aktiver Jugendar-
beit zur Verfügung zu stellen.
„Wir können uns glücklich schätzen, eine solche Firma wie 
Agilent vor Ort zu haben“, bedankte sich Bürgermeister 
Franz Masino auch im Namen der anwesenden Vereinsvor-
stände. Das sei eine große Wertschätzung und zeige, wie 
sehr sich das Unternehmen mit der Gemeinde verbunden 
fühle.

Nach der Übergabe der Schecks an die Vertreter der Vereine 
und mit Blick auf die kommenden Jahre fügte Dr. Andreas 
Kistner noch augenzwinkernd hinzu: „Ich glaube, wir machen 
weiter“.

 
Agilent-Geschäftsführer Dr. Andreas Kistner überreicht 
Bürgermeister Franz Masino einen symbolischen Scheck 
über 10.000 Euro. Im Hintergrund die Vertreter der Vereine.
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Bunte Vielfalt - Wie geht das?  
Heimische Wildpflanzen verwenden

Unsere Tierwelt ist häufig an ganz bestimmte Pflan-
zen angepasst. Heimische Wildpflanzen sind aus diesem 
Grund die beste Wahl für einen insektenfreundlichen Gar-
ten. Außerdem gedeihen Pflanzen, die ohnehin in unse-
rer Region vorkommen, vom Standort her meistens am 
besten in unseren Gärten. Angesichts des Klimawandels 
sind Wildpflanzen aus Südeuropa eine gute Erweiterung 
des Artenspektrums für unsere Staudenbeete. Viele von 
ihnen werden ebenfalls von den Insekten gut angenom-
men. Auch, wenn Sie ein Augenmerk auf heimische oder 
südeuropäische Wildpflanzen legen, müssen Sie nicht 
ganz auf andere liebgewonnene exotische Gartenpflanzen 
verzichten, denn manche exotischen Pflanzen können 
ebenfalls eine gute Ergänzung der heimischen Pflanzen 
darstellen. So wird z.B. der Rote Sonnenhut - eine ame-
rikanische Art - ebenfalls von Schmetterlingen und Bie-
nen angeflogen. Auch viele Züchtungen können Nahrung 
für unsere Insekten bieten. Wir müssen also nicht allzu 
streng sein. Gehölze wie Holunder, Hasel und Heckenkir-
sche, mehrjährige Stauden wie Ziest, Astern, Dost und 
Blutweiderich sowie Zwiebelpflanzen wie Schneeglöck-
chen Tulpen und Narzissen lassen Ihren Garten vom 
Frühling bis in den Herbst aufblühen. Vielleicht lassen Sie 
auch die ein- und zweijährigen Pflanzen wie Ringelblume, 
Königskerze, Akelei, Mondviole und Nachtkerze durch 
den Garten vagabundieren. Dazu kann man noch aus 
vielen Halbsträuchern, wie Lavendel, Thymian, Ysop und 
Bergbohnenkraut wählen und sich damit auch südländi-
sche Würze in den Garten holen.

Auswahl der Pflanzen
•	 Beachten Sie die Standortansprüche der Pflanzen. 

Sie werden keinen Erfolg haben, wenn Sie die Son-
nenkinder in den Schatten setzen und umgekehrt. 
Auch die Bodenansprüche spielen eine gewichtige 
Rolle. Kalkliebende Pflanzen, die z.B. auf der schwä-
bischen Alb zuhause sind, gedeihen in unseren Bö-
den eher nicht.

•	 Achten Sie darauf, dass die 
Pflanzen, die Sie in Ihren Gar-
ten setzen, ungefüllte Blüten 
haben, denn nur dann errei-
chen die Insekten auch den Pollen und den Nektar.

Strukturvielfalt schaffen
Totholz, lose Steinschichtungen oder Trockenmauern sind 
gute Nistmöglichkeiten für Wildbienen, Käfer und Co. 
Spinnen verstecken sich hier und Eidechsen sonnen 
sich auf den warmen Steinen. Laubhaufen an geeigne-
ter Stelle im Garten, helfen dem Igel beim Überwintern. 
Brennnesselecken zulassen fördert Schmetterlingsarten 
wie Tagpfauenauge, C-Falter und Kleiner Fuchs, Totholz 
zulassen erfreut viele Wildbienen- 
und Käferarten. Eine kleine Was-
serstelle - es muss nicht gleich 
ein Teich sein - hilft Insekten und 
Vögeln über die heißen Sommer-
monate.

Mehr Infos 
Foto: <Mehrere gruppierte Verknüpfungen>
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Do., 26.05.22 1. Waldbronner Moped- und Bikertreff
Veranstaltungsort: Clubgelände MSC
Veranstalter: MSC Reichenbach e. V.

Do., 26.05.22
10 - 20 Uhr

U11-Qualifikationsturnier für die  
André Schürrle Champions Trophy 2022 
in Waldbronn
Veranstaltungsort: Clubhaus  
FC Busenbach Albhöhe
Spielorte sind die Sportgelände des  
FC Busenbach und des TSV Etzenrot
Veranstalter: Förderverein Jugendfußball 
Waldbronn e. V.

Do., 26.05. - 
So., 29.05.22

Sportfest TSV Reichenbach
Veranstaltungsort: TSV - Gelände /  
Festzelt beim Kunstrasen
Veranstalter: TSV Reichenbach

So., 29.05.
8 bis 18 Uhr

Mi., 01.06.22
18:00 Uhr

Bürgermeisterwahlen
ab 18 Uhr Verkündung im Kurhaus

Sitzung Ausschuss für Umwelt und 
Technik
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Ver-
anstaltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Es sind noch Samentütchen da
Waldbronn feiert Geburtstag und Sie können mit-
feiern. Und zwar mit einer großen, bunten Blu-
menwiese. Im Eingang des Rathaues liegen kleine 
Samentütchen für Sie bereit. Kommen Sie zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses vorbei und holen 
Sie sich eine Tüte, solange der Vorrat reicht.

 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Musik verbindet: Russisch-ukrainischer Dialog im Kulturring
Der Kulturring hatte am vergangenen Sonntag zu einem 
Benefizkonzert mit dem ukrainisch-russischen „Duo d’EkArt“ 
eingeladen. Mit Katja Poljakova war eine altbekannte Klavier-
virtuosin (früher Lehrerin an der Musikschule Waldbronn) von 
Hamburg nach Waldbronn gekommen. Zu dem erfolgreichen 
Duo gehört der ukrainische Violinist Artem Dzeganovskyi. Die 
beiden Künstler zeigten im leider schwach besuchten Kultur-
treff mit Leidenschaft ihr hervorragendes Können.
Artem spielte zum Auftakt die Sonate für Violine Solo Opus 
3 Nr.1 g-Moll von Iwan Khandoschkin, Marcia maestoso, 
Allegro assai, Andante mit Variationen. Er entlockte seinem 
Instrument die schönsten Töne, anfangs ungewohnt, dann 
schwelgend, singend, laut, leise, hoch, tief. Einfach schön!
Im Anschluss hörten die Gäste Inpromtus Opus 142 von 
Franz Schubert, Nr. 1 und Nr. 4, beides in f-Moll. Mit glei-
cher Tonlage bot es sich für Katja Poljakova an, diese Stü-
cke zu kombinieren. Ihre Virtuosität und ihre unermüdlichen 
Finger bescherten einen wahren Hörgenuss.
Nach einer kurzen Pause folgten dann Klavier und Geige 
gemeinsam mit der Kreutzer Sonate Opus 47 von Ludwig 
van Beethoven. Einem für die Entstehungszeit ungewohnten 
Werk, es galt als „unspielbar!“ Im Adagio sostenuto, Andante 
con Variazioni und dem Finale presto finden die Zuhörer ein 
wechselvolles Zusammenspiel der beiden gleichberechtigten 
Instrumente, wilde Meeresbrandung an hohen Klippen und 
zarte Elfentänze auf bunten Blumenwiesen.
Als Überraschungsgast präsentierten Katja Poljakova und 
Artem Dzeganovskyi mit Khrystyna Smulska eine weitere 
Künstlerin aus der Ukraine. Mit einer wunderbaren Altstimme 

sang sie ein Lied von Johann Sebastian Bach auf Deutsch 
und ein ukrainisches Volkslied „drei breite Wege“ über eine 
Mutter, deren drei Söhne sie verlassen. Schön und traurig 
zugleich endete das Konzert mit sehr viel Applaus. Der Ein-
tritt war kostenlos, die Spenden von 600 Euro gehen an die 
Ukraine-Hilfe. (Text Kulturring)

 
Christina Rieker (links) durfte Artem Dzeganovskyi, Khry-
styna Smulska und Katja Poljakova zu einem besonderen 
musikalischen Abend begrüßen.  
 Foto: Gemeinde Waldbronn
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                                 Zeit für den eigenen Körper 

         Eintauchen ins Kosmetikparadies Stubert & Nagelmaniküre bei Vital Wellness 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 In Waldbronn kann man sich 
von Kopf bis Fuß verwöhnen 
lassen und dem eigenen 
Körper etwas Gutes tun. 
Umso mehr freuen wir uns, 
dass die Gemeinschaft der  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 Waldbronner Selbständigen 
weiter wächst und möchten 
Sabine Stubert mit ihrem 
Kosmetikparadies kurz vor-
stellen. Bei ihr gibt es Well-
ness für Gesicht und Körper. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
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nun auch Ganzkörper-, Aroma- und Fußmassagen an. 
Für junge Menschen gibt es ein vergünstigtes Teenie 
Paket zur Reinigung und Pflege unreiner Haut. Eine 
klassische Behandlung umfasst die Hautreinigung mit 
Reinigungsmilch, Peeling, die Entfernung von Unrein-
heiten, das Zupfen der Augenbrauen, eine kosmetische 
Massage von Gesicht, Hals und Dekolletee sowie eine 
Maske und zuletzt die Tagespflege. Nach Wunsch 
könnten dann noch Leistungen wie beispielsweise das 
Färben der Wimpern, eine Depilation der Beine mit 
Warmwachs oder ein Körpermassage hinzugebucht wer-
den. „Viele Kunden verschenken auch gerne Gutscheine“, 
so Sabine Stubert, die sowohl den Verkauf ihrer 
Pflegeprodukte als auch Gutscheine anbietet. Infos: 
07243-61808 oder www.kosmetikparadies-stubert.de 

Kosmetikparadies Stubert: Von der klassischen 
Gesichtsbehandlung bis hin zur Fußmassage. 

Gepflegte Hände sagen viel über eine Person aus. 
Deshalb lohnt es sich, etwas Zeit in deren Pflege zu 
investieren. „Die meisten meiner Kunden kommen zur 
Maniküre und Nagelverstärkung“, so Inessa Koch, die 
nicht nur bei brüchigen Nägeln, sondern auch bei der 
Pflege der Nagelhaut weiterhelfen kann. Wer es eher 
„fancy“ liebt, für den hält Inessa Koch verspielte Designs 
und Effekte bereit. Von Steinchen über Glitzer bis hin zu 
Tattoos und Stripes – wer ihr zuschaut, könnte Nagel- 

Nail Ness ist Nagelmaniküre bei Vital Wellness 

Mandy Kramaric begrüßt Sabine Stubert im Verein der Wald-
bronner Selbständigen mit einem Weinpräsent von Weinspiegel. 

über eine Person aus. 
in deren Pflege zu 

Die meisten meiner Kunden kommen zur 
die 

nicht nur bei brüchigen Nägeln, sondern auch bei der 
eher

verspielte Designs 
und Effekte bereit. Von Steinchen über Glitzer bis hin zu 

-

Nail Ness ist Nagelmaniküre bei Vital Wellness

Von weitem ist das Kosmetikparadies im Mahlbergweg 3 in 
Reichenbach kaum zu erkennen. Wer den Weg in die kleine 
Sackgasse in Reichenbach gefunden hat, der kommt meist auf 
Empfehlung. Schließlich existiert das Kosmetikparadies seit 
24 Jahren und Sabine Stubert arbeitet ausschließlich mit Bio- 
und Naturkosmetikprodukten von Dr. Spiller, einer deutschen 
Firma in Oberbayern, mit der sie beste Erfahrungen gemacht 
hat und auf jeden Hauttyp eingehen kann. Die staatlich 

anerkannte Kosmetikerin hat sich auf verschiedene 
Gesichtsbehandlungen spezialisiert und weniger auf „Geräte-
kosmetik“, weil sie gerne mit den Händen arbeitet, wie sie 
sagt. Aus diesem Grund hat sie sich in den letzten Jahren 
weiter qualifiziert und bietet zur klassischen Gesichtspflege 

Terminvereinbarung unter 
0176-53315058 

(auch WhatsApp) 
www.vital-well-ness.de 

 
 
 

maniküre fast schon als Kunst begreifen und es braucht Erfahrung, um 
solche Kunstwerke auf Nägel zu zaubern. Diese bringt Inessa Koch mit. 
 
 

Schließlich hat sie, bevor sie sich mit ihren kontaktfreien Hydrojet 
Überwasser-Massagen und dem Unternehmen Vital Wellness am 
Rathausmarkt 2 selbständig gemacht hat, schon an ihrem vorherigen 
Wohnort Nail Art angeboten. „Frauen schätzen gepflegte Hände und 
das nicht nur an sich“, erklärt die Dame von Nail Ness. Deshalb bie-
tet sie auch für die Herren der Schöpfung eine Männer Maniküre an.  
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Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570 

 

 
Drei Tipps für gepflegte Füße 

 

Füße spielen eine tragende Rolle in unserem Leben. 
Leider werden sie oftmals etwas vernachlässigt. Hier 
drei Tipps zur wohltuenden Pflege und dem allgemei-
nen Wohlbefinden.   
Die Pediküre: Gerade in den warmen Jahreszeiten 
sind gepflegte Füße ein besonderer Hingucker.  
Energetische Fußmassage: Eine echte Wohltat ist 
diese Wohlfühlmassage unter Einbeziehung der Re-
flexpunkte. 
Kneippen: Ein „Muss“, wenn Sie in der Albtherme 
(oder auch im Kurpark) zu Besuch sind. Ein Gang 
durch das kalte und warme Wasser im Wechsel för-
dert unter anderem die Durchblutung und stärkt das 
Immunsystem.   
 
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570

Drei Tipps für gepflegte Füße
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Erfolgreicher 19. Lions Basar im Eislauftreff Waldbronn  
mit einem Rekord-Erlös von 23.500 Euro

Endlich war es vergangenen Samstag wieder so weit. Nach 
langer coronabedingter Pause wurden um 9 Uhr die Pforten 
zum 19. Lions Basar des Lions Club Waldbronn geöffnet.
Noch während der Ansprache von Bürgermeister Franz Ma-
sino warteten bereits rund 100 Sammler und Kunden auf die 
Öffnung. Der Ansturm auf den Basar verlief sich dieses Mal 
jedoch ganz schnell, da der Basar in der großen Eislaufhalle 
des Eistreffs deutlich mehr Platz hatte. Die Atmosphäre in 
der Eislaufhalle war insgesamt deutlich ruhiger, da viel Luft 
zwischen den Gängen gelassen werden konnte. Zwischen 
den Einkäufen konnten die Kunden ihre Ware deponieren, 
um die Hände frei zu haben für weitere Einkäufe. Auch der 
extra eingerichtete Café-Bereich bot die Möglichkeit der Er-
frischung mit Getränken, Brezeln und Kuchen.
Zwei Tage lang konnten gebrauchte Waren an der Halle ab-
gegeben werden und die vielen Helfer des Lions Club Wald-
bronn hatten alle Hände voll zu tun, die Ware - gebrauchte 
Gegenstände wie Geschirr, Haushaltswaren, Schmuck und 
Bekleidung, Kinder-Spielzeug und Kinderkleidung, Bücher, 
Musik sowie Elektrokleinwaren und Kunst/Deko - an die 
Stände zu verteilen. Der Kraftakt war nur durch das große 
Engagement der Mitglieder und der ehrenamtlichen Helfer zu 
stemmen, wofür sich der Lions Club Waldbronn herzlichst 
bedankt. In diesem Zusammenhang auch ein großes Danke-
schön an die ganzen Spenderinnen und Spender.
Ein positives Feedback gab es auch direkt von den Besu-
chern, die sich über die ruhige Atmosphäre und weniger 
beengte Situation in der Eislaufhalle gefreut haben. Umso 
erfreulicher ist es, dass auch nächstes Jahr die Eislaufhal-

le für den Basar zur Verfügung stehen kann, so Carlheinz 
Löschner, Vizepräsident des ERC Waldbronn und zudem 
Lions Club Mitglied. Auch Reinhard Bott, diesjähriger Präsi-
dent des LC Waldbronn geht davon aus, dass der 20. Lions 
Basar voraussichtlich wieder im Eistreff stattfinden wird.
Der Erfolg des 19. Lions Basar lässt sich auch in Zahlen be-
messen, denn Ulrich Herz, Vorsitzender der Lions-Hilfe und 
Organisator des Basars meldet erfreut, dass dieses Jahr fast 
23.500 Euro zusammen kamen und damit sogar mehr wie 
in den letzten Jahren. Der Erlös des Basars fließt in soziale 
Projekte, hauptsächlich in der Region und wie immer mit 
Schwerpunkt in der Unterstützung von Jugend und Kultur.
 (Text Lions Basar)

 
Zum ersten Mal fand der Lions Basar im Eistreff statt.  
 Foto: Lions Club

Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach ehrt treue Mitglieder
Endlich konnte der Ge-
sangverein „Freundschaft 
Busenbach“ die Ehrun-
gen ihrer Mitglieder aus 
den vergangenen zwei 
Jahre nachholen. Ent-
sprechend hoch war 
deshalb die Anzahl der 
zu Ehrenden aus den 
Jahren 2021 und 2022.
Die Ehrungen erfolgten 
bei gemütlichem Beisam-
mensein mit Kaffee und 
Kuchen. Musikalisch um-
rahmt wurde der Nach-
mittag vom Männerchor 
unter der Leitung von ih-
rem Dirigenten Matthias 
Hammerschmitt.
Eine besondere Ehrung 
erhielt August Vogel. Er 
ist seit 1945 Mitglied 
des Vereins. In dieser 
Zeit hat er 75 Jahre im 
ersten Tenor gesungen. 
Eine Zahl, die nur die wenigsten Sänger und Sängerinnen 
erreichen. In seiner Laudatio würdigte der 1. Vorsitzende, 
Ralf Bauer die regelmäßige Teilnahme an den Singstunden 
und die Teilnahme bei den Auftritten. Auch in der Verwaltung 
arbeitete er fast 30 Jahre mit, darunter neun Jahre als zwei-
ter Vorsitzender. Er war langjähriger Wirt des Probelokales 
und war jahrelang beim Sängerfest für den Getränkestand 
verantwortlich. Außerdem war er als zweiter Souffleur viele 
Jahre Teil der Theatergruppe. Für seine jahrelange Mitglied-
schaft und Unterstützung sowie sein Engagement bedankte 
sich Ralf Bauer bei August Vogel mit einem Präsentkorb 
und einer Urkunde. Geehrt wurde August Vogel auch vom 
Badischen Chorverband mit einer Urkunde plus Gründungs-
medaille und einer Urkunde vom Deutschen Chorverband. 
Diese Ehrung nahm Ingrid Czerwinski, Vizepräsidentin Chor-
verband Karlsruhe vor.

Viele Mitglieder sind als passive Unterstützer schon lange 
dem Gesangverein treu und so zeichnete Ralf Bauer diese 
mit den jeweiligen Nadeln und Urkunden aus.
Für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit wurden Monika Anthes, 
Stefan Becker, Brigitte Hain-Kretz, Rolf Lichtenfels, Ange-
lika Massinger, Uwe Müller, Heike Schönthaler, Manfred 
Schönthaler, Gabriele Steen, Florian Kretz, Stephen Vogel, 
Renate Bernhardt, Heinz Bernhardt, Dominik Bauer, Volker 
Bauer, Klaus Bechtel, Rosalinde Kiefer geehrt. 
Für 40 Jahre wurden Jürgen Reiser, Johannes Schwab, 
Rüdiger Steppe, Horst Vogel, Klaus Vogel, Carlo Weber 
und Reinhold Wurst geehrt. Für 50 Jahre und gleichzeitig 
Ernennung zum Ehrenmitglied wurden geehrt: Franz Fleig, 
Hubert Müller, Werner Bauer, Klaus Bugger, Horst Rabold, 
Michael Rabold, Johann Schroth, Friedbert Seiberlich und 
Hubert Vogel.
Auf 65 Jahre können Reinhold Anderer, Florian Huck, Alfons 
Lauinger, Artur Merz, Heini Ohl zurückblicken.
Stolze 70 Jahre Mitglied sind Gottfried Anderer, Adolf Schaaf, 
Walter Reiser und für 75 Jahre wurden Adalbert Becker und 
Manfred Ochs geehrt.
 (Text Gesangverein Busenbach)

 
Vorsitzender Ralf Bauer ehrte langjährige Mitglieder für ihre 
Treue zum Verein. Foto: Gesangsverein Busenbach

 
Seit 75 Jahren ist August Vogel 
(sitzend) Mitglied im Gesangver-
ein. Eine stolze Zahl. Die Ehrung 
nahmen die Vizepräsidentin des 
Karlsruher Chorverbandes Ingrid 
Czerwinski und Ralf Bauer vor.
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Waldbronn:  
Feuerwehr rückte zu 230 Einsätzen aus - Feuerwehrführung im Amt bestätigt
Die Freiwillige Feuerwehr Waldbronn blickte bei ihrer Jahres-
hauptversammlung für das Jahr 2021 auf ein ungewöhnli-
ches und arbeitsreiches Jahr zurück.
Anfang Mai versammelten sich die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Waldbronn zur jährlichen Hauptversammlung im 
Kurhaus. Der Einladung ins Kurhaus folgten auch zahlreiche 
Gemeinderäte sowie der scheidende Bürgermeister Franz 
Masino und der Kreisbrandmeister des Landkreises Karlsru-
he Jürgen Bordt. In seinem Jahresbericht zeigte Komman-
dant Jochen Ziegler nochmals auf, welche Schwierigkeiten 
die Feuerwehr in den letzten beiden Corona-Jahren zu be-
wältigen hatte. „Zwei ungewöhnliche Jahre liegen hinter uns, 
wir sind aber bisher gut durch die Pandemie gekommen. 
Wir hatten keine nennenswerten Ausfälle und waren immer 
einsatzbereit“ resümierte Ziegler.
Er dankte den Mitgliedern des bereits zu Beginn der Pan-
demie zusammengestellten Führungsstabs, die einen großen 
Anteil daran haben, dass man so gut durch die bisherige 
Pandemie gekommen ist.
230 Einsätze musste die Wehr im vergangenen Jahr bewäl-
tigen. Bei 76 Brandeinsätzen und 121 technischen Hilfeleis-
tungen wurden von der Feuerwehr 19 Menschen gerettet. 
33mal wurde die Feuerwehr zu sogenannten sonstigen Ein-
sätzen gerufen. Hier handelt es sich zum Beispiel um Erkun-
dungen für den Zugführer bei kleinen unklaren Lagen oder 
um Sicherheitswachen. Zwei große Unwetterlagen im Juni 
mit Sturm und Starkregen sowie einen nächtlichen Scheu-
nenbrand in enger Bebauung in Reichenbach hob Ziegler 
exemplarisch hervor.
Zum Stand 31.12.2021 konnte Jochen Ziegler eine Gesamtstär-
ke von 183 Mitgliedern verzeichnen. Die Einsatzabteilung der 
Wehr besteht aus 128 Feuerwehrfrauen und -männern. Die Al-
tersabteilung der Feuerwehr besteht aus 22 Alterskameraden. 
Auch in der Jugendarbeit ist die Feuerwehr sehr aktiv. 33 
Jugendliche darunter 8 Mädchen sind in der Jugendfeuerwehr 
aktiv, wie Jugendwart Dominik Heuser, berichtete. Besonders 
die Jugendlichen litten unter den Pandemiebedingungen, da 
so gut wie keine Übungsdienste in Präsenz stattfinden konn-
ten. „Online vor dem Computer ist halt nicht praktisch an den 
Gerätschaften“ erwähnte Dominik Heuser.
Scheidender Bürgermeister Franz Masino wünscht sich 
schnelle Lösung für ein gemeinsames Feuerwehrhaus
In seiner letzten Hauptversammlung als Chef der Feuerwehr 
Waldbronn, begrüßte der scheidende Bürgermeister Franz 
Masino die Mitglieder der Feuerwehr mit dem Wahlspruch 
der Feuerwehr „Gott zur Ehr dem nächsten zur Wehr“ und 
das Tag wie Nacht, ausschließlich ehrenamtlich und dennoch 
mit einer sehr hohen Professionalität von der er sich selbst 
bei einigen Einsätzen überzeugen konnte.
Eine schnelle Lösung für den Standort eines neuen gemein-
samen Feuerwehrhauses wünscht er sich. Die Anforderungen 
der heutigen Zeit sowie ein professionelles Arbeiten in den 
bestehenden Feuerwehrhäusern ist auf Dauer nicht mehr 
möglich, so Bürgermeister Franz Masino.
Grußwort des Kreisbrandmeisters
Kreisbrandmeister Jürgen Bordt sieht die Feuerwehr Wald-
bronn sehr gut aufgestellt. Er bedankte sich bei den Feu-
erwehrmitgliedern für ihre getane Arbeit unter schwierigen, 
coronabedingten Voraussetzungen bei Einsätzen und im 
Feuerwehralltag. Er selber konnte sich im Rahmen der Ka-
tastrophenschutzhilfe im Ahrtal, wo er gemeinsam mit Feu-
erwehrkameraden aus Waldbronn tätig war, ein Bild von der 
professionellen Arbeit machen.
Wahl des Kommandanten und seiner Stellvertreter
Bei der diesjährigen Versammlung standen die Wahlen des 
Feuerwehrkommandanten und seiner beiden Stellvertreter 
auf der Tagesordnung.
Die amtierende Feuerwehrführung unter Kommandant Jo-
chen Ziegler, 1. Stellvertreter Tobias Härtenstein und 2. Stell-
vertreter Jonathan Ochs stellten sich erneut zur Wiederwahl.
Jochen Ziegler als Gesamtkommandant der Feuerwehr und 
seine Stellvertreter Tobias Härtenstein und Jonathan Ochs 
wurden von der Versammlung mit großer Mehrheit wieder-
gewählt.

Ehrungen und Beförderungen
Am Ende der Versammlung ehrte und beförderte Komman-
dant Jochen Ziegler gemeinsam mit Kreisbrandmeister Jür-
gen Bordt noch einige Kameradinnen und Kameraden für 
ihre Dienste bei der Feuerwehr.

Für 15 Jahre Feuerwehr-
dienst erhielten das Eh-
renabzeichen in Bronze:
Julia Schäfer, Christian 
Schamel, Jonas Reiser, 
Markus Rothardt, Jan 
Hückstädt, Manuel Haa-
se, Dennis Kraut

Für 25 Jahre Feuerwehr-
dienst erhielten das Eh-
renabzeichen in Silber:
Bernd Doll, Christian 
Bauer, Markus Ott, Jo-
chen Ohl, Johannes 
Bauer, Benjamin Dreher, 
Tobias Härtenstein, Se-
bastian Roisel, Martin 
Roller

Für 40 Jahre Feuerwehrdienst erhielten das Ehrenzeichen in 
Gold:
Ralf Becker, Wolfram Jokisch
Beförderungen
Feuerwehrmann/frau
Sonja Werner, Manuel Gegenheimer, Tobias Gleichmann, Ri-
chard Gottschalk, Sören Kugler, Marco Kunz, Florian Un-
germann, Raphael Blöth, Thomas Christl, Antonello Gargia, 
Kathrin Seibold, Leon Kast, Silas Pfeifer, Luca Ring, Wesley 
Boggs, Lukas Steppe, Julian Altenburger
Oberfeuerwehrmann/frau
Rebecca Rockstroh, Lars Musler, Florian Rech, Stephan 
Huck, Aaron-Gabriel Kunz
Hauptfeuerwehrmann/frau
Lukas Münch, Andreas Härtenstein, Jonas Reiser, Hannah 
Breckwold, Stephan Kattermann, Fabian Heinzl
Löschmeister
Sebastian Roisl, Christian Schamel, Manuel Haase, Andreas 
Waidler
Oberlöschmeister
Johannes Bauer, Jochen Ohl
Hauptlöschmeister
Bastian Weber, Alexander Kraft
Brandmeister
- Daniel Reichert
Oberbrandmeister
Tobias Härtenstein, Jonathan Ochs, Marco Huck

 
Die gewählte Feuerwehrführung (v.l.n.r.). 1. stellvertreten-
der Kommandant Tobias Härtenstein, Kommandant Jochen 
Ziegler, 2. stellv. Kommandant Jonathan Ochs und Kreis-
brandmeister Jürgen Bordt.

 
Für 40 Jahre Feuerwehrdienst be-
kamen Ralf Becker und Wolfram 
Jokisch das Feuerwehrehrehren-
zeichen in Gold.
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, nur mit Termin-
vergabe (online oder telefonisch)
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 - 18.00 Uhr
Freitag  7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll
ganz Waldbronn: 02.06.
1,1-cbm-Container: 28.05.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  27.05.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container):  03.06.
Schadstoffsammlung
Reichenbach
Busenbach
Etzenrot
Zusatztour Ettlingen
Middelkerker Str.,  18.06., 14.00 Uhr-16:00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
Samstag:  09.07.2022, 9:00-13:00 Uhr
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag,  14 bis 18 Uhr
Samstag,  9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut
barungen und Mitteilungen:  
Bürgermeister Franz Masino,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Im Gemeinderat notiert

Bürgerfragestunde
In der jüngsten Gemeinderatssitzung informierte sich ein 
Etzenroter Bürger über die sogenannte „schwarz/weiß Tren-
nung“ nach Brandeinsätzen. So wird, erläuterte der anwe-
sende Feuerwehrkommandant Jochen Ziegler, konterminierte 
Kleidung nach einem Einsatz direkt vor Ort in einem Gerä-
tetransporter gewechselt. Dies entspräche, genau wie bei-
spielsweise in Ettlingen, der üblichen Vorgehensweise.
Eine Etzenroter Bürgerin wünscht sich an der Etzenroter 
Friedhofskapelle eine Überdachung, insbesondere bei Regen 
oder starker Sonneneinstrahlung. Des Weiteren beklagte sie, 
dass die Lautsprecheranlage nicht mehr in Ordnung sei. Der 
Schaukasten vor dem Eingang sei ebenfalls überflüssig, da 
nicht mehr benutzt. Aus Kostengründen, erläuterte Bürger-
meister Franz Masino in seiner letzten Gemeinderatssitzung, 
sei bei der Sanierung des Friedhofes von einer Bedachung 
abgesehen worden. Es würden aber zwei größere Bäume 
gepflanzt, die genügend Schatten werfen würden. Zudem 
habe das technische Amt die Lautsprecheranlage geprüft, 
diese sei in Ordnung, der Redner müsse nur direkt in das 
Mikrophon sprechen. Der Schaukasten liege in der Verant-
wortung der Kirchengemeinde.

Vorläufige Jahresrechnung 2021: Sehr erfreu-
liche Zahlen dank deutlich höherer Erträge
Die Zahlen der vorläufigen Jahresrechnung 2021 fallen deut-
lich besser aus als ursprünglich im Haushaltplan angesetzt, 
erläuterte Kämmerer Philippe Thomann. Im Ergebnishaushalt, 
so Thomann, entwickelten sich die Erträge aus der Gewer-
besteuer „prächtig“ und fielen um 4,2 Mio. Euro höher aus 
als veranschlagt, aber auch die Erträge aus Steueranteilen 
und Finanzzuweisungen fielen deutlich besser aus.
Auf der Aufwandsseite fiel der Aufwand für Sach- und 
Dienstleistungen (-2,3 Mio. Euro) bzw. die sonstigen or-

dentlichen Aufwendungen (-0,7 Mio. Euro) deutlich geringer 
aus. Das läge aber zum großen Teil daran, dass Maßnah-
men nicht wie geplant umgesetzt werden konnten und der 
entsprechende Aufwand im Jahr 2021 nicht anfiel. Dieser 
Aufwand wurde somit nicht eingespart, sondern wird 2022 
oder später noch anfallen, mahnte der Kämmerer.
Die Gewerbesteuerumlage und der Aufwand für Rückstel-
lungen für den Finanzausgleich fielen deutlich höher aus 
als veranschlagt. Wesentliche Ursache hierfür seien die er-
wähnten höheren Erträge aus Steuern und Steueranteilen im 
Jahr 2021.
Noch deutlicher verbesserte sich der Zahlungsmittelsaldo 
aus laufender Verwaltungstätigkeit des Ergebnishaushalts. 
Wurde in der Planung noch ein Defizit von 6,7 Mio. Euro 
erwartet, habe sich dieses zu einem erheblichen Überschuss 
von 6 Mio. Euro gewandelt.
Der Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit wurde mit 
-4,1 Mio. Euro erwartet, fällt aber 2021 nahezu ausgegli-
chen aus, erläuterte Thomann weiter. Ursache hierfür seien 
Mehreinzahlungen aus Grundstücksveräußerungen, die be-
reits 2020 erwartet worden waren. Auf der Auszahlungsseite 
war der Mittelabfluss durch Baumaßnahmen deutlich gerin-
ger als geplant. Das sei auch an den Auszahlungen von 3,8 
Mio. Euro zu erkennen, die der Gemeinderat durch einen Er-
mächtigungsübertrag von 2021 nach 2022 verschoben hatte.
Der Zahlungsmittelsaldo aus der Finanzierungstätigkeit fiel 
entgegen dem Plan negativ aus, da die geplante Kreditauf-
nahme 2021 nicht vollzogen wurde. Der Zahlungsmittelbe-
stand zum 31.12.2021 erhöhte sich auf rund 17,3 Mio. Euro.
Dieser hohen Liquidität, so der Kämmerer, stehen aber noch 
höhere Rückstellungen von vorläufig rund 26,5 Mio. Euro 
gegenüber, die in den Folgejahren zu Auszahlungen und ei-
nem entsprechenden Rückgang des Zahlungsmittelbestands 
führen werden. Ein gutes Beispiel sei hier die Zahlung an 
den Kommunalen Versorgungsverband Baden-Württemberg 
aufgrund des Vergleichs über die Gewährträgerschaft für die 
frühere Kurklinik: Hierfür werden im Mai 2022 10 Mio. Euro 
an Zahlungsmitteln abfließen.
Abschließend warf Thomann noch einen Blick auf die Ent-
wicklung des Schuldenstands bis Ende 2022. Der Haus-

Rathaus öffnet wieder  
Terminvereinbarung weiter  

empfohlen

Das Rathaus einschließlich Bürgerbüro ist bis ein-
schließlich 31.5.2022 pandemiebedingt für den Pu-
blikumsverkehr geschlossen.

Ab dem 1.6.2022 wird das Rathaus wieder ge-
öffnet. Gerne können Sie weiterhin mit den ent-
sprechenden Stellen telefonisch, per Mail oder 
über das Online-Modul Termine vereinbaren. Mit 
einem Termin vermeiden Sie Wartezeiten und Sie 
werden bevorzugt von den Sachbearbeiter*innen  
empfangen.

Viele Stellen sind weiterhin verstärkt im Homeof-
fice. Ohne vorherige Terminvereinbarung können 
wir nicht garantieren, dass wir Ihr Anliegen sofort 
durch die richtige Stelle bearbeiten können. Wir 
empfehlen daher weiterhin einen Termin zu verein-
baren. Bitte nutzen Sie für Ihre Anliegen auch un-
sere Kontaktmöglichkeiten per Telefon oder E-Mail.

Aktuell gelten keine Corona-Auflagen mehr. Den-
noch bitten wir Sie, zu Ihrem und unserem Schutz, 
weiterhin das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes.
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haltsplan 2022 ging hier von einem Betrag von 26,3 Mio. 
Euro aus. Die positive Entwicklung des Jahres 2021 hat 
jedoch dazu geführt, dass Kreditermächtigungen nicht oder 
nur teilweise in Anspruch genommen werden. Somit ist 
Ende 2022 mit einem Schuldenstand von maximal 21,3 Mio. 
Euro zu rechnen. Die Gemeinderäte zeigten sich erfreut, 
dass das Jahresergebnis besser ausfiel als erwartet. „Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen“, sagte Jens Puchelt (SPD) 
und bescheinigte dem scheidenden Bürgermeister in den 
vergangenen 13 Jahren „solide gewirtschaftet und Schulden 
abgebaut zu haben“. Roland Bächlein (CDU) verwies auf 
einen „Investitionsstau“, schließlich seien viele Investitionen 
vom Grundsatz her beschlossen und nur in die Folgejahre 
verschoben worden.

Grundstück für neuen Wasserhochbehälter 
Etzenrot verkauft
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, ein Teilgrund-
stück mit 10 Euro/m² in Etzenrot an den Wasserzweckverband 
Alb-Pfinz-Hügelland zu verkaufen. Der APH wird dort mittelfris-
tig neben dem schon bestehenden Wasserhochbehälter einen 
neuen Behälter errichten.
Aufgrund einer Bedarfsberechnung des APH wird es not-
wendig, die bestehenden Wasserhochbehälter sowohl in 
Reichenbach als auch in Etzenrot mittelfristig zu erweitert, 
erläuterte Klaus Reiser vom Technischen Amt. Bereits der 
bestehende Wasserhochbehälter in Etzenrot befindet sich auf 
dem Waldgrundstück der Gemeinde. Nun soll gleichzeitig 
auch die danebenliegende Teilfläche des Grundstücks an 
den APH abgetrennt und verkauft werden. Die Fläche soll 
für 10 Euro/m² verkauft werden. Für die notwendige Wald-
umwandlung wird wohl ein entsprechender Flächenausgleich 
notwendig, sagte Reiser auf Nachfrage.

 
In Etzenrot soll neben dem alten Wasserhochbehälter ein 
neuer Hochbehälter entstehen.

Standort Rothenbuckel wird weiter verfolgt
Am Standort Gewann Rothenbuckel für ein gemeinsames Feu-
erwehrhaus soll weiter festgehalten werden. Dies beschloss der 
Gemeinderat mehrheitlich. Die Fläche soll dem Regionalverband 
Mittlerer Oberrhein und dem Nachbarschaftsverband Karlsruhe 
als Gemeindbedarfsfläche für die Feuerwehr gemeldet werden. 
Zudem sollen mit den Grundstückeigentümern der betroffenen 
Flächen sowohl im Gewann Rothenbuckel als auch im Gewann 
Fleckenhöhe Gespräche geführt werden. Ferner wird ein Werte-
gutachten über die Grundstücke eingeholt.
Zum Hintergrund: Aufgrund eines Antrags von Bündnis 90/
Die Grünen ist der Standort Rothenbuckel für das neue 
Feuerwehrhaus ins Gespräch gebracht worden. Das Ge-
biet liegt in Busenbach, Nähe Kreisel Richtung Wohngebiet 
Neuer Heubusch. Planungstechnisch, so informierte Klaus 
Reiser, scheint der Standort entwickelbar und machbar (die 
Ergebnisse aller planungstechnisch relevanten Anfragen an 
Behörden wie Straßenverlauf, Erreichbarkeit, zeitlicher Ablauf 
oder ökologische Gesichtspunkte sowie weitere relevante 
Überlegungen seitens der Verwaltung sind im Bürgerinfor-
mationssystem der Gemeinde nachlesbar). Die Verwaltung 
geht für einen neuen Standort von rund 7000 Quadratmeter 
Gesamtfläche aus. Selbst bei dem Erhalt einer Feuerwehr-
abteilung in Etzenrot würde die Flächenersparnis aufgrund 
einer Einsparung von Umkleideflächen nur geringfügig aus-
fallen, so Reiser. Ferner müsse bei einem Erhalt in Etzenrot 
die Zahl der ausrückfähigen Personen erhöht werden.
Roland Bächlein (CDU) begrüßt die Initiative von Bündnis 90/
Die Grünen und stimmt dem weiteren Verfahren zu.

Marc Purreiter (Bündnis 90/Die Grünen) sieht im Gewann 
Rotenbuckel „eine ernst zunehmende Alternative“, die weiter-
verfolgt werden sollte, obwohl seine Fraktion einen „Standort 
auf der grünen Wiese“ bedauere.
Der Standort sei „bauplanungstechnisch zu entwickeln“, ar-
gumentierte Kurt Bechtel (Freie Wähler) und spricht sich 
ebenfalls für den Standort Rothenbuckel aus. Außerdem 
sieht er die Chance, eventuell den Standort Etzenrot zu 
erhalten.
Gegen einen Standort Rothenbuckel sprechen sich die Ak-
tiven Bürger und die SPD aus. Der Standort, so Ruth 
Csernalabics, würde viel Zeit in Anspruch nehmen, zudem 
würden „das Taktieren im Gemeinderat“ viele Bürgerinnen 
und Bürger nicht verstehen. Jens Puchelt (SPD) sieht „keine 
Vorteile, nur Nachteile“ an dem Standort, allen voran eine 
zeitliche Verzögerung und planungstechnische Hindernisse. 
Grundsätzlich habe das Gutachten ergeben, dass die Fle-
ckenhöhe ein idealer Standort für das Feuerwehrhaus sei.

 
Das Gebiet „Rothenbuckel“ in Busenbach kommt für ein 
neues Feuerwehrhaus in Frage.

Starkregen-Frühwarnsystem gemeinsam mit 
Ettlingen
Aufgrund interkommunaler Zusammenarbeit wird gemeinsam 
mit Ettlingen ein Starkregen-Frühwarnsystem eingeführt. Die 
Kosten betragen rund 39 000 Euro. Das beschloss der Gemein-
derat einstimmig.
Eine Kooperation, so Nick Lamprecht vom Hauptamt, be-
steht bereits seit der Erstellung eines Starkregenrisikoma-
nagements mit Ettlingen. Gleichzeitig hat die Gemeinde mit 
der ENBW ein Krisenhandbuch für Starkregenereignisse er-
stellt, sodass die Gemeinde gut aufgestellt ist.

Die letzte Gemeinderatssitzung von unserem 
Noch-Bürgermeister
Last but not least: Ein paar Worte zur letzten Gemeinderats-
sitzung unseres Noch-Bürgermeisters Franz Masino. 13 Jah-
re lang hat die Sitzungen des Gemeinderats geleitet. Seine 
letzte Sitzung durfte er, im „Chefsessel“ aus dem Bürgersaal 
sitzend, leiten. Dieser ist ihm extra ins Kurhaus gebracht 
worden. „Es war eine tolle Zeit“, bedankte sich Bürgermeis-
ter Franz Masino beim Gemeinderat. Viele Herausforderung 
habe man gemeinsam gemeistert. „Rückblickend haben wir 
es nicht schlecht gemacht“, so Masino. Er habe es sehr 
genossen, Bürgermeister zu sein. Mit standing ovations ver-
abschiedeten die Räte ihren scheidenden Vorsitzenden.

 
Bürgermeister Franz Masino Ende seiner letzten GR-Sitz-
ung: „Es war eine tolle Zeit“. Foto: Gemeinde Waldbronn
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 01.06.2022 um 18:00 Uhr in den Großen Saal 
im Kurhaus, Etzenroter Straße 2 ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bür-
gerinformationssystem“ veröffentlicht.
Aus Gründen des Infektionsschutzes, bitten wir Sie wäh-
rend Ihres Aufenthaltes, eine Mund-Nasenbedeckung zu 
tragen.
Herzliche Grüße
Franz Masino
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
 1.  Beauftragung Photovoltaikanlagen für Anne-Frank-

Schule Turnhalle und Albert-Schweitzer-Schule
 2. Weiteres Vorgehen Gebäudeverbrauchsausweise
 3.  Beitritt zum Kommunalen Klimaschutzverein  

im Landkreis Karlsruhe e.V.
 4.  Rotes Kreuz Busenbach, Garagen für Fahrzeuge, Ent-

scheidung über Standort und überplanmäßige Mittel
 5.  Kirchplatz Busenbach, Städtebaulicher Entwurf,  

Vorstellung Alternativplanung für die Gebäude  
zwischen Grünwettersbacher- und Leopoldstraße

 6.  Querungshilfe Talstraße und  
Verschwenkung Fichtenweg;

 Vorstellung der Ausführungsplanung
 7. Querungshilfe Bergstraße;
 Vorstellung der Ausführungsplanung
 8. Ableitung Niederschlagswasser in der Nelkenstraße 21
 9.  Hetzelbach, Erneuerung der Brücke,  

Vorstellung der Planung, Entscheidung über die  
Erneuerung und die Kosten

10. Sonstiges und Bekanntgaben

Öffentliche Sitzung des Abwasserverbandes 
Unteres Albtal, Sitz Waldbronn
Am Dienstag, dem 31. Mai 2022, um 15:00 Uhr, findet im 
Kurhaus Waldbronn, Etzenroter Str. 2, eine öffentliche Ver-
bandsversammlung statt.
Ich lade Sie hierzu recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2021
3. Feststellung des Wirtschaftsplanes 2022
4. Änderung der Verbandssatzung
5. Wahl des Verbandsvorsitzenden
6. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Franz Masino
Verbandsvorsitzender

Das Technische Amt informiert:  
Sanierung der Esternaystaße  
(Zufahrt zur Wiesenfesthalle)
Schlaglöcher, Risse und Setzungen im Straßenbereich 
machen es dringend erforderlich, den Asphaltbelag im 
Zufahrtsbereich zur Wiesenfesthalle zu erneuern. Im glei-
chen Zuge wird auch der Gehweg, die vorhandene Park-
fläche sowie verschiedene Einbauten (wie Kanaldeckel, 
Bordsteine und Rinnenplatten) erneuert.
Ausführungszeitraum:

Montag, den 30. Mai 2022 ab ca. 07:00 Uhr
bis einschließlich

Freitag, den 10. Juni 2022
Während der Arbeiten ist die Zufahrt zu den Privatgrund-
stücken, sowie zur Wiesenfesthalle und des Grüngutplat-
zes nicht möglich. Für Fußgänger werden Möglichkeiten 
geschaffen. Die Etzenroter Bürger werden gebeten, da die 
Sammelcontainer für Grünabfall nicht direkt angefahren 
werden können, während der Bauarbeiten den Grüngut-
platz in Reichenbach zu benutzen.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.

                                                         

Gemeinde Waldbronn  
Öffentliche Ausschreibung

nach §§ 3 Nr. 1 und 17 VOB/A 2019

Bauvorhaben:   Waldschule Etzenrot, Lüftungsanlage
Auftraggeber:   Bürgermeisteramt Waldbronn, 
      Technisches Amt,
      Rathaus, Marktplatz 7, 
      76337 Waldbronn
      Tel. 07243 / 609 - 290, 
      Fax: 07243 / 609 - 8290
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
      nach VOB/A 2019
Art des Auftrags:   Einbau dezentraler Lüftungsanlagen für 

Klassenräume, DIN 18379 
      Lüftungsinstallation.
Ort der Ausführung: Waldbronn, Ortsteil Etzenrot

Submission ist am 14.06.2022 um 11:00 Uhr 
im Rathaus Waldbronn, Marktplatz 7, Zimmer 106, EG

Der komplette Veröffentlichungstext kann unter der Home-
page der Gemeinde Waldbronn www.waldbronn.de (Startsei-
te – Wirtschaft – Ausschreibungen und Vergaben) abgefragt 
und unter http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/
dashboard_off/91c80d99-3369-431d-987d- c275bc20439f 
können die vollständigen Ausschreibungsunterlagen kosten-
los heruntergeladen werden.
Franz Masino
Bürgermeister

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten
H3 0
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Öffentliche Sitzung des Abwasserverbandes 
Albtal, Sitz Waldbronn
Am Dienstag, dem 31. Mai 2022, um 16:00 Uhr, findet im 
Kurhaus Waldbronn, Etzenroter Str. 2, eine öffentliche Ver-
bandsversammlung statt.
Ich lade Sie hierzu recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2021
3. Feststellung des Wirtschaftsplanes 2022
4. Änderung der Verbandssatzung
5. Wahl des Verbandsvorsitzenden
6. Wahl der stellvertretenden Verbandsschriftführerin
7. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Franz Masino
Verbandsvorsitzender
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Das Bürgerbüro informiert:

Bekanntgabe der Alters-/Ehejubiläen  
im Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldbronn 
und in den BNN
Die Gemeinde gibt in ihrem Mitteilungsblatt und in den BNN 
die Geburtstage ihrer Mitbürger, die den 70./75./80./85./90./95. 
und ab dem 100. jeden folgenden Geburtstag feiern, wö-
chentlich bekannt.
Diejenigen Alters-/Ehejubilare, die nicht im Mitteilungsblatt 
und in den BNN genannt werden wollen, und dies noch 
nicht bei uns gemeldet haben, bitten wir, nachfolgenden 
„Meldezettel“ rechtzeitig auszufüllen und im Bürgerbüro ab-
zugeben.

-----l---------------- hier abtrennen ---------------------------

Ich bitte, von einer Veröffentlichung meines Geburtstages, 
sowie eventueller Ehejubiläen im Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Waldbronn und in den BNN abzusehen.

------------------------------------------------------------------------
Zu- und Vorname

------------------------------------------------------------------------
Straße

------------------------------------------------------------------------
Geburtstag

Waldbronn, den

------------------------------------------------------------------------
Unterschrift

-----l---------------- hier abtrennen ---------------------------

Fairtrade Kampagne

FAIRe Tipps für Anfänger und Fortgeschrittene:
Leckere faire Grillzutaten am Eine-Welt-Stand 
auf dem Freitagsmarkt

Waldbronn ist seit Juli 2021 
rezertifzierte Fairtrade-Kom-
mune. Doch was bedeutet 
Fairtrade? Fairtrade verbin-
det weltweit Konsumen-
tinnen und Konsumenten, 
Unternehmen und Produzen-
tenorganisationen und verän-
dert Handel(n) durch bessere 
Preise für Kleinbauernfamili-

en sowie menschenwürdige Arbeitsbedingungen für Beschäf-
tigte. Möchten Sie sich näher informieren? Dann besuchen 
Sie unsere Homepage unter www.waldbronn.de oder kom-
men Sie zu einem unserer Treffen vorbei.
Die Zeiten stehen auf der Homepage.
Die 2019 gegründete Steuerungsgruppe Fairtrade möchte 
Sie zudem an dieser Stelle und immer am Ende des Mo-
nats über Ideen und Tipps aus der Welt des Fairen Handels 
auf dem Laufenden halten. Mal sind es faire Rezepte zum 
Nachmachen, mal Tipps zu fairer Kleidung oder Kosmetik, 
wichtige Termine oder einfach Wissenswertes und Informati-
ves rund um das Thema Fairtrade.
Die Tipps sammeln wir auf unserer Homepage für Sie unter 
www. waldbronn.de (Aktuelles/Fairtrade).

Der Sommer kommt und die Grillsaison ist eröffnet!
Wir, vom Eine Welt Kreis /Eine Welt Laden Waldbronn sind 
gut dafür aufgestellt. Kommen Sie freitags an unseren Markt-
stand auf dem Rathausmarkt. Wir bieten, neben unserem 
Standardsortiment, jetzt leckere Grillgewürze/-Zutaten an:
·  Karoo Cilisalz und West Coast Zitronenpfeffer Meersalz, 
jeweils in einer Gewürzmühle und die passenden Nach-
füllbeutel.

· Italienische Kräuter für Pizza und über den Salat
·  Za`tar, eine Gewürzmischung aus Paläsina, bestehend aus 
Thymian, Sesam, Koriander, Kreuzkümmel, Sumach und 
Salz. Lecker über Grillgemüse und Schafskäse.

·  Currypulver aus Kerala /Indien.  
Gegrillte Bananen bekommen den leckeren Pfiff davon.

· Pilipili, gemahlene Chili aus Tansania, feurig scharf!
· Mango-Chutney aus Südafrika
· Und noch vieles mehr….
·  NEU: Grill Saucen, Fruity Curry Sauce und  
Chili Love / smoked Habnero

Wir haben für Sie am Stand auch verschiedene Rezept Vor-
schläge zum Mitnehmen und Ausprobieren. Wir freuen uns 
sehr auf Ihr Kommen, Staunen und Einkaufen.
Ihr Eine-Welt-Stand

 
Leckere Grillzutaten am Eine-Welt-Stand  
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Willkommen für Fremde

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Danke für Ihre Fahrradspenden
Wir sind überwältigt – und das in doppelter Hinsicht! Auf un-
seren Aufruf vor drei Wochen hin sind wir von Fahrradspen-
den geradezu überschüttet worden. Wir sind kaum hinter-
hergekommen, die Fahrräder, die zumeist in gutem Zustand 
waren, anzunehmen bzw. bei Ihnen abzuholen. Unser Lager 
in Neurod ist jetzt rappelvoll, so dass wir zurzeit gar keine 
Fahrräder mehr annehmen können. Wenn Sie also noch Rä-
der abzugeben haben, bitten wir Sie, diese zunächst noch 
bei Ihnen in der Garage oder im Keller zu belassen. Wir 
werden die jetzt übernommenen Fahrräder über die nächs-
ten Wochen aufbereiten und verteilen. Wenn irgendwann 
die Nachfrage das Angebot wieder zu übersteigen beginnt, 
werden wir uns gegebenenfalls erneut mit einem Spenden-
aufruf an Sie wenden. Bis dahin bleibt uns, nochmals für 
Ihre großzügigen Fahrradspenden zu danken.
Was wir über Sachspenden hinaus immer suchen, sind Frei-
willige, die bereit sind, mit geflüchteten Familien Kontakt 
aufzunehmen oder Schulkinder beim Spracherwerb zu un-
terstützen. Wenn Sie uns dergestalt unterstützen möchten, 
würden wir uns über eine entsprechende Nachricht an un-
sere E-Mail-Adresse willkommenfuerfremde@waldbronn.de 
sehr freuen.
Arbeitskreis Willkommen für Fremde
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf 
www.waldbronn.de > GEMEINDE > AK Asyl
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Gedolmetschte Informationsveranstaltung für ukrainische 
Kriegsvertriebene und ehrenamtliche Helfer/-innen zum 
Leistungswechsel auf Grundsicherung (Arbeitslosengeld 
II – Zuständigkeit Jobcenter)

-  Vorübergehend können an der Annahmestelle in Ettlin-
gen nur kleinere Mengen Abfall angenommen werden

-  Durch den Feiertag und Bauarbeiten können sich die 
Wartezeiten auf der Kreismülldeponie in Bruchsal am 
Wochenende erhöhen. Der Abfallwirtschaftsbetrieb geht 
von einem erhöhten Verkehrsaufkommen aus

Rentenberatung und Rentenantragstellung  
für Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Wir gratulieren 

Geburtstage

27.05.  Jätzlau Joachim  85 Jahre
28.05.  Schönherr Peter  80 Jahre
29.05.  Feuchter Sabine  70 Jahre
31.05.  Stimpel Herbert  75 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Goldene Hochzeit

Am Montag, 30. Mai 2022 feiert das Ehepaar 
Imelda und Georg Gebhardt,
das Fest der goldenen Hochzeit.
Die Gemeinde Waldbronn wünscht dem Jubelpaar alles Gute.

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt bietet Sprechstunden in Waldbronn an
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ett-
lingen ist die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um 
Alter und Pflege. Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbe-
dürftigkeit ist viel zu beachten und zu organisieren. Der 
Pflegestützpunkt berät umfassend, wohnortnah, kostenfrei 
und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 2. und 4. Donners-
tag im Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. 
Aufgrund von Corona bis auf Weiteres allerdings nur nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung beim Pflege-
stützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in 
Ettlingen vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom 
Schloss) oder sich telefonisch oder virtuell beraten lassen. 
Unsere Sprechzeiten:
Montag:    9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:   9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00
Mittwoch:   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag:     9.00 - 13.00 Uhr
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566
E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Caritasverband Ettlingen
Kultur für alle
Samstag, 4.6.2022, Fotografie-Workshop
14 - 18 Uhr, Marxzell-Pfaffenrot
Altersgruppe: ab 18 Jahren
Teilnahme kostenlos / Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Der Workshop ist für Neulinge ohne Vorwissen genauso 
geeignet wie für langjährige Fotografie-Enthusiast*innen. An-
hand kleiner Aufgaben entdecken wir die Umgebung foto-
grafisch neu. Wie ist dein Blick auf die vertraute Umgebung 
und wie können wir diese Perspektive illustrieren? Komm 
vorbei und lass uns mit neuen Fragestellungen, ungewohn-
ten Techniken oder analogen Filtern experimentieren und 
anschließend über die Motive und Erfahrungen austauschen.
Dienstag, 7. & Mittwoch, 8.6.2022, Comic mit Theater - 
Ferienprogramm
10 - 14 Uhr, Karlsbad
Altersgruppe:   8 - 12 Jahre, Dienstag/ 
     13 - 17 Jahre, Mittwoch
Teilnahme kostenlos / Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Man muss nicht zeichnen können, um ein Comic Heft zu 
gestalten. Wie geht das? Mit Theater! Zusammen improvi-
sieren und entwickeln wir lustige, dramatische, verrückte 
oder absurde Geschichten, die wir in Standbildern darstel-
len. Wir halten diese theatralischen Momente mit Fotografie 
fest, schreiben passende Dialoge dazu und wandeln die 
Geschichten mit einer App in einem Comic.
Donnerstag, 9.6.2022, Akrobatik-Tanz
10 - 14 Uhr, Waldbronn
Altersgruppe: 10 - 17 Jahre
Teilnahme kostenlos / Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Tanzen ist Musik - zeitgenössischer Tanz ist ein Mix aus 
akrobatischen Elementen, afro-amerikanischen Tanzformen, 
Hip-Hop oder auch klassischem Ballett. Diese Art, sich 
tänzerisch auszudrücken, lebt von und für die Vielfalt der 
unterschiedlichsten Herangehensweisen zu tanzen. Im Work-
shop wandeln wir Musik in Körpersprache, spielen mit der 
Schwerkraft und der Wahrnehmung von Raum und Boden.
Montag, 13.6.2022, Kreatives Schreiben-Workshop
14 - 18 Uhr, Ettlingen
Altersgruppe: 10 - 18 Jahre
Teilnahme kostenlos / Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.deFoto: Ron Chapple Stock/Ron Chapple Stock/Thinkstock
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Wie finde ich Ideen und wie entstehen daraus spannende 
Geschichten oder Gedichte? - Das erfährst du beim Work-
shop Kreatives Schreiben. Nutze deine Fantasie und lerne 
den Spaß am Texten!
Mittwoch, 15.6.2022, Selbstbehauptung für Jungs
10 - 13 Uhr, Ettlingen
Altersgruppe: 3. - 7. Klasse
Teilnahme kostenlos / Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Ziel in diesem Workshop ist es, die Wahrnehmung der 
Jungen für ihre eigenen Grenzen und die Grenzen anderer 
zu schärfen, um dadurch ihr Repertoire an Möglichkeiten 
zur Konfliktlösung zu erweitern. Alltägliche Konflikte in und 
außerhalb der Schule und mit Gleichaltrigen stehen genauso 
auf dem Programm wie Situationen, die sie mit Erwachsenen 
erleben.

Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen und 
sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) an-
melden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr, 
außerdem donnerstags     von 16.00 - 18.00 Uhr. 
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT

Mit dem Frühjahrsprogramm bieten wir ein der momenta-
nen Situation angepasstes Programm an und können auf 
tagesaktuelle Entwicklungen sofort reagieren. Sofern uns alle 
keine neuen einschränkenden Verordnungen treffen, können 
Sie sich auf viele bekannte Kursformate freuen. Anmeldun-
gen sind über das Internet, schriftlich oder auch telefonisch 
möglich. Ein neues, gedrucktes Programmheft gibt es wieder 
für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und vielen 
Geschäften in Waldbronn und Umgebung.
Trotz eventueller Einschränkungen aufgrund der jeweils ak-
tuellen Corona-Verordnungen können Sie sicher sein, dass 
wir uns über jede einzelne Anmeldung freuen und hoffen 
gemeinsam mit Ihnen, dass der Kursablauf in diesem Jahr 
weniger aufregend und einschränkend abläuft als zuletzt.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern und freuen uns 
auf Ihre Anmeldungen.
Bitte informieren Sie sich über die jeweils aktuelle Situation 
auf unserer Homepage. Bei Rückfragen können Sie sich ger-
ne an uns wenden, vorzugsweise per Telefon oder E-Mail.

Am Freitag, dem 27.05.2022 bleibt das Büro der VHS ge-
schlossen!

Politische Jugendinitiative 
Waldbronn/Karlsbad

Von Hochwassern, Jetstream und Klima
In der letzten Ausgabe des Amtsblatts berichteten wir von 
zwei netten Senioren aus Langensteinbach, die sich dazu 
bereiterklärten, eine vierstellige Zahl unserer Schreiben in 
Mutschelbach, Palmbach und Grünwettersbach unter die 
Menschen zu bringen. Verteilt wurden in jenen Ortschaften 
nahe der A8 Texte verschiedenen Inhalts.
Das erste der beiden Schreiben unternimmt den Versuch, 
einen Teil der Hintergründe eines Ereignisses zu erklären, 
welches sich ins kollektive Gedächtnis unserer Nation einge-
prägt hat. Die Rede ist von den Hochwassern des vergan-
genen Sommers und den durch sie verursachten Katastro-
phen. Unter Verweis auf das meteorologische Phänomen des 
sogenannten Jetstreams und dessen Entschleuniger, den 
anthropogenen Treibhauseffekt, in verständlichen Worten in 
einen klimatologischen Kontext einzubetten. Auf diese Weise 

soll die kausale Verbindung zwischen der durch die Emis-
sion anthropogener Treibhausgase hervorgerufenen globa-
le Erderwärmung und der letztjährigen Unwetterkatastrophe 
verdeutlicht werden, die auch in Karlsbad und Waldbronn 
erhebliche Schäden anrichtete. Das Schreiben erinnert somit 
eindringlich an die Notwendigkeit klimapolitischer Maßnah-
men zur Prävention von Ereignissen, wie denen des ver-
gangenen Sommers. Wenn Sie dieses Schreiben in Gänze 
einsehen möchten, kontaktieren Sie uns per E-Mail unter  
politische.jugendinitiative@gmx.de.
Wir suchen Bürger jeden Alters, die uns bei der Verbreitung 
unserer Texte unterstützen. Kontaktieren Sie uns bei Inter-
esse gerne unter soeben genannter E-Mail-Adresse.
(Text: Luca Becker)

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte
Busenbach:   Anne-Frank-Schule
Reichenbach:  Albert-Schweitzer-Schule

Orchesterkonzert

Orchesterkonzert  
Sa ��.��.��, �� Uhr          
Stadthalle 
Ludwig van Beethoven: Coriolan - Louis Spohr: Sinfonie Nr. 2
Sinfonieorchester der Musikschule
Leitung: Nikolaus Indlekofer
Karten: Musikschule, Stadtinformation 
Info: www.musikschule-ettlingen.de 

 Plakat: Musikschule Ettlingen

Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ett-
lingen in der Stadtinformation (Schlossplatz 3), der Musik-
schule (Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne 
steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch 
(07243/101-312) und per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur 
Verfügung.
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Mutter- und Vatertag

 
Mutter- und Vatertagsbasteln
 Foto: Tageselternverein 
 Ettlingen und südl. LK LA e.V.

Unsere Tagesmütter und 
-väter haben in den ver-
gangenen Wochen mit den 
Kindern für Mutter- und 
Vatertag gebastelt, gestal-
tet und experimentiert. Ta-
gesmutter Nina Martin aus 
der Tigervilla Waldbronn 
berichtet über ihr Mutter- 
und Vatertagsprojekt mit 
den Kindern: „Ich habe 
mit den Kindern eine Glas-
flasche bemalt mit Finger-

farben und dann ein paar Blümchen von unserer Wiese vor 
dem Haus getrocknet und gepresst und auf die Flasche 
geklebt. Aus Kaffeefiltern, Buntstiften, Pfeiffenputzer und 
Wasser habe ich mit den Kindern experimentiert, wie schön 
das Ganze verläuft und tolle Farben entstehen – nach dem 
Trocknen Blumen daraus gebastelt und diese in die Vasen 
gestellt.“
An dieser Stelle möchten wir nicht nur allen Eltern zum 
Mutter- und Vatertag herzliche Grüße und Glückwünsche 
schicken, sondern auch ganz besonders unseren Tagesmüt-
tern und Tagesvätern!
Haben Sie auch Interesse an einer Tätigkeit als Tagesmutter 
oder Tagesvater? Unser nächster Kurs startet am 22. Juni, 
melden Sie sich gerne bei uns, wir beraten Sie umfassend 
zur Qualifizierung und Arbeit in der Kindertagespflege.
TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen 
www.tev-ettlingen.de 
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Schulgarten-Aktion Klasse 3 im Beerengarten
Unter der Initiative „Etzenrot macht das jetzt!“ haben sich 
am Fr., 13.05.2022, 10 Schülerinnen und Schüler der 3. 
Klasse, ihre Klassenlehrerin Fr. Knoop und 2 Mütter bei 
wunderschönem Sonnenwetter zu einem 1. Termin im Gar-
tenstück der Waldschule vor der Kernzeit getroffen.
Nachdem wir gemeinsam darüber gesprochen haben, welche 
Tiere in so einem Garten vorkommen und was ihre Aufgaben 
sind, haben wir überlegt, in welchen Lebensräumen sie sich 
wohlfühlen und wie wir das gemeinsam erschaffen können.
Wir waren sehr fleißig und haben in 2 Stunden viel mitein-
ander geschafft.
Wir haben einen Bienen-Hummel-Schmetterlings-Blühgarten 
und ein Klee-Feld (als Bienenwiese und Gründüngung) an-
gelegt, haben Insekten-Tränken aufgestellt, aus Sandsteinen 
kleine Trockenmauern gebaut, aus Totholz und Baumwurzeln 
Lebensraum für viele Kleinsttiere (z.B. Holzbienen) erschaffen 
und aus dicken Ästen und Baumstämmen aus dem Wald 
schöne Beeteinfassungen gebaut.
Zum Abschluss bekam jedes Kind Wildblumensamenbän-
der mit nach Hause und ihr könnt euch schon bald über 
viele bunte Blumen freuen, die auch Bienen, Hummeln und 
Schmetterlingen gefallen.
Außerdem haben wir kleine Tontöpfe bunt gestaltet – der 
Phantasie waren keine Grenzen gesetzt.

Aus diesen haben wir bei unserem 2. Termin am Fr., den 
20.05.2022 kleine Insektenhotels gebastelt, die wir im Garten 
platziert haben.
Es wurden noch neue Beerensträucher gepflanzt und wir 
freuen uns schon aufs Beerennaschen im Sommer.
Eine tolle Aktion, bei der viel gelacht wurde und wir jede 
Menge Spaß miteinander hatten.

 
die fleißige Garten-Truppe  
 Foto: Katja Stoll-Gann und Jasmin Huck

Partnerschaften

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung für das Jahr 2022 fand am 6. 
Mai im Schwarzwald-Vereinsheim statt.
Zwar wurde wegen der noch nicht völlig entspannten Co-
rona-Lage noch nachdrücklich auf Maskentragen und inten-
sives Lüften geachtet, aber der Freundeskreis Saint-Gervais 
konnte mit beinahe 30 Personen eine gut besuchte Mitglie-
derversammlung abhalten.
Der Vorstand präsentierte ausgesprochen kurzweilig die 
Hauptereignisse aus dem Jahr 2021, allem voran das virtuell 
stattfindende Kochevent. Nach der Präsentation des Kassen-
berichts und dem Kassenprüferbericht wurde der Vorstand 
einstimmig entlastet.
Auch in diesem Jahr werden (wieder) diverse Aktivitäten 
durchgeführt, zu denen die Vorbereitungen im Gange sind: 
Besuch des französischen Comités von Saint-Gervais, für 
das Kinderferienprogramm ein Ausflug zur Burg Fleckenstein, 
das Kurparkfest, den Besuch des Viehmarktes in Saint-
Gervais und die lang ersehnte nächste Skifreizeit in 2023.

Do you like Welsh food?
Zusammen mit Kindern aus den 5. und 6. Klassen koch-
ten und backten wir walisische Köstlichkeiten in der Küche 
der Realschule Karlsbad. Es handelte sich dabei um eine 
Welsh cawl, eigentlich ein Gemüseeintopf mit Lammfleisch 
und um Welsh cakes, Pfannkuchen in einer Art Mürbeteig, 
die in einer Pfanne ausgebacken werden. Da Lammfleisch 
nicht unbedingt ein Speise für Kinder ist, kochten wir eine 
Gemüsesuppe und für Fleischesser fügten wir Rindfleisch 
hinzu. Es wurde geschält, geschnippelt und gekocht, aber 
auch gemischt, geknetet und geformt. Dabei lernten die Kids 
die englischen Bezeichnungen für die verschiedenen Gemü-
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sesorten sowie für die Backzutaten. Während die Suppe vor 
sich hin köchelte, wurde der Teig für die typischen Welsh 
cakes zubereitet und anschließend gebacken. Das war nicht 
so einfach, weil diese Teile bei zu heißem Fett recht schnell 
schwarz werden können. Am Ende wurde alles probiert und 
gegessen. Fazit: Beides schmeckte richtig lecker.

 
 Foto: Foto: A. D.-Purreiter

Ein Dank gilt den Initiatoren und Betreuern dieser Idee: 
Brigitte Manke, Gabi Glöß sowie Angelika Demetrio-Purreiter 
und natürlich der Realschule und GMS Karlsbad, die uns 
ihre Küche zur Verfügung stellten.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Unsere Kirche in unruhigen Zeiten
Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 26. Mai
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Kurpark 
beim Musikpavillon mit dem MV Edelweiß Busenbach
Bei Regen feiern wir den Gottesdienst in St. Wendelin 
Reichenbach
Sonntag, 29. Mai, Exaudi
10.00 Uhr Gottesdienst
Wochenspruch: Christus spricht: Wenn ich erhöht werde 
von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.   (Johannes 12,32)
Pfingstsonntag, 5. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst
Pfingstmontag, 6. Juni
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, St. Wendelin, bitte 
über die Homepage von St. Wendelin vorab anmelden (htt-
ps://www.sewk.de)
Gottesdienste während der Corona-Pandemie
Zu den Präsenzgottesdiensten können Sie sich gerne über 
die Homepage anmelden (www.ev-kirche-waldbronn.de). Eine 
Verpflichtung zur Anmeldung gibt es keine!
Bitte beachten: Auf unserem Gelände und während unse-
rer Veranstaltungen und Gottesdienste muss weiterhin eine 
FFP2-Maske oder eine medizinische Maske getragen wer-
den.
Unsere Hausgottesdienste erhalten Sie per Mail (für die 
Aufnahme in den Verteiler bitte melden bei andreas.waidler@ 
kbz.ekiba.de), über die Homepage (www.ev-kirche-waldbronn.de) 
oder als Ausdruck im „gläsernen“ Briefkasten am Eingang 
zur Kirche.
Bleiben Sie behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, mitt-
wochs, 10.00 Uhr; der Sommer kommt, es wird wieder 
wärmer. Deshalb treffen sich die Krabbelkäfer jetzt bei gutem 
Wetter auf verschiedenen Spielplätzen. Bitte erfragen Sie 
den Ort bei Interesse bei:
Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an: 
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr
Hilfe für die Menschen in der Ukraine
Russlands Krieg gegen die Ukraine verursacht viel Leid und 
große Not. Die Katastrophenhilfe der Diakonie unterstützt die 
Menschen dort. Spenden zur schnellen Hilfe werden erbeten 
auf das Konto:
Evangelische Bank | 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 | BIC: GENODEF1EK1
Das evangelische Hilfswerk Gustav-Adolf-Werk e.V. leistet 
ebenfalls Nothilfe für die Ukraine
Konto zum Helfen: 
EKK Karlsruhe, IBAN DE67 5206 0410 00005067 88; 
BIC GENODEF1EK1
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07
Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich in dringenden seelsorgerlichen Anlie-
gen vom 27. Mai bis 3. Juni an Herr Pfarrer Jeske-Heß, 
Tel. 07202/9 40 10
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kzb.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenischer
gottesdienst

Pfi ngstmontag, 6. Juni um 10 Uhr
kath. Kirche St. Wendelin Reichenbach

Anmeldung erforderlich unter
www.sewk.de  Gottesdienste
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Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

•	  BioMedien – Das Zeitalter der Medien  
 mit lebensähnlichem Verhalten

  Die Karlsruher Ausstellung BioMedien zeigt spannende, 
oft interaktive Objekte mit lebensähnlichem Verhalten 
und sucht eine Antwort auf die Frage, wie organische 
und künstliche Lebensformen zusammenleben können.

 Termin: Do., 2. Juni, 15.00 Uhr 
 Gebühr: 12 € für Eintritt und Führung 
  Info und Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof,  

Tel. 0171 5615040
•	  Konzert mit dem Karlsruher Männerquartett –  

 Barbershop Sixpack 
 "Wenn ich vergnügt bin, muss ich singen 
 Termin: Samstag, 16. Juli, 19.30 Uhr  
 im Pfarrzentrum Reichenbach

  Wir freuen uns, dass wir das coronabedingt ausgefalle-
ne Konzert nun nachholen können.

 Informationen zum Kartenvorverkauf folgen.
Ausführliche Infos unter www.sewk.de

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Laura Müller, Tel. 2199413; 
l.mueller@kkwk.de
Gemeindereferentin Alexandra Kunz, Tel. 6523-43; 
a.kunz@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel. 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr. 10.00 - 12.00; 
Tel. 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de 
Öffnungszeit: Di. 16.00 - 18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo. 16.00 - 18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do. 16.00 - 18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof, 
Michelle Gruber, FSJ
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi. 16.00 - 18.00
Tel. Anmeldung zum Gottesdienst:
Mo. - Fr. 10.00 - 12.00; Mi. 16.00 - 18.00

Allgemeine Informationen zu unseren Gottesdiensten 
Stand 02.05.22
Den Empfehlungen der Erzdiözese folgend, hat der Stif-
tungsrat für Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde be-
schlossen:
Die Maskenpflicht (FFP2 für alle ab 18 Jahren) wird beibe-
halten.
Dafür wird der Mindestabstand in den Bänken verringert, so 
dass ab sofort mehr Gottesdienstbesucher die hl. Messen 
mitfeiern können.
Gottesdienstanmeldungen sind weiterhin erforderlich für 
die Wochenendgottesdienste und die hl. Messen freitags.

Gottesdienst - „Bibel getanzt“
Termin:
Fr., 03. Juni, 18.30 Uhr
Maria Hilfe der Christen Spielberg
Anmeldung:
www.sewk.de/Gottesdienste
FFP2-Maskenpflicht
Fragen:
B. Ring-Rohr, babs.ring@web.de; 07202 7827
„Tanzen ist Beten mit den Füßen“, das wusste schon der 
Heilige Augustinus .
Heute laden wir herzlich ein zu unserem ersten Gottesdienst 
- „Bibel getanzt“.
Wir feiern einen Wortgottesdienst, bei dem wir das Evange-
lium vom Tage in den Blick nehmen und die Worte und Ge-
bete durch meditative Tänze ergänzen und vertiefen wollen. 
Jede und Jeder ist willkommen, einmal anders Gottesdienst 
zu feiern und sich der Bibelstelle im Tanz und in Bewegung 
zu nähern.
Es braucht keine Vorkenntnisse oder besondere Kleidung. 
„ER ist da und wir sind da, so wie wir sind und das genügt“.

Pfingstnovene
täglich 27. Mai - 4. Juni
21.00 Uhr, Maria Hilfe der Christen Spielberg
Herzliche Einladung zum Pfingstnovenengebet 
„Gottes Geist schenkt Einheit“.

MAHLZEIT?
Gemeinsam statt einsam

Füreinander kochen - miteinander essen 
groß, klein, jung, alt,
alle sind willkommen!

Bitte melden Sie sich bis zum Sonntag davor an: 
* mahlzeit@sewk.de  oder ( 07243 67064 
(Anita Selinger), ( 07243 69372 (Sandra Rabsteyn) 

Wir essen um 12:30 Uhr im 
Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 6, 76337 Waldbronn

In der Regel am 2. Mittwoch im Monat
08. Juni 2022

In der Regel am 2. Mittwoch im Monat 
08. Juni 2022 

 
 Plakat: M. Bartberger
Gottesdienstordnung
Samstag, 28.05.:
18.30 Reichenbach   Vorabendmesse
7. Sonntag der Osterzeit, 29.05.:
08.45 Etzenrot    Hl. Messe
10.30 Langensteinbach Hl. Messe
17.30!! Busenbach   Maiandacht, 
       gestaltet vom Kirchenchor Busenbach
18.30 Etzenrot    Maiandacht
Montag, 30.05.:
08.45 Busenbach    Gebetsstunde - Wir beten für Pries-

ter, Ordensleute und um geistliche 
Berufungen

09.00 Reichenbach   Morgengebet
18.30 Reichenbach   Anliegengebet
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Dienstag, 31.05.:
18.30 Busenbach   Hl. Messe
19.00 Langensteinbach  Anbetung mit Gebet für Frieden und 

Komplet
Mittwoch, 01.06.:
18.30 Reichenbach    Hl. Messe, anschl. eucharistische 

Anbetung mit Stille
Donnerstag, 02.06.:
10.00 Reichenbach    Stille Anbetung am Gebetstag für 

geistliche Berufungen
18.30 Busenbach    Gebet für den Frieden -  

Vorplatz der Kirche
18.30 Langensteinbach  Hl. Messe
19.30 Langensteinbach  Eucharistische Anbetung mit Stille
Freitag, 03.06.:
15.00 Reichenbach   Kreuzwegandacht
18.30 Etzenrot     Herz-Jesu-Amt -  

Opfer „Miteinander teilen“: Vietnam
18.30 Spielberg    Gottesdienst „Bibel getanzt“
Samstag, 04.06.:
08.30 Busenbach   Marianisches Morgenlob
18.30 Busenbach   Vorabendmesse zu Pfingsten
Pfingstsonntag, 05.06.: - RENOVABIS-Kollekte
08.45 Reichenbach   Hl. Messe
10.30 Etzenrot     Hl. Messe mit Verabschiedungen 

und Dank
14.00 Busenbach   Herz-Jesu-Andacht
14.00 Etzenrot    Taufe
18.00 Reichenbach   Stunde der Barmherzigkeit
Montag, 06.06.: Pfingstmontag
10.00 Reichenbach   Ökumenischer Gottesdienst 
       am Pfingstmontag
18.30 Etzenrot    Feierliche Vesper 
       mit eucharistischem Segen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen!!
Instagram _ka_ot.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kirchenchor St. Katharina Busenbach
Maiandacht
Sonntag, 29. Mai, 17.30 Uhr (Achtung: Uhrzeitverschiebung!)
Pfarrkirche St. Katharina
Der Kirchenchor Busenbach lädt herzlich zur Maiandacht ein.

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 05. Juni, 11.30 Uhr
Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren 
aus dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Fest mit den AWO-Bewohnern in Etzenrot
In der Woche vom 01.-08.05.2022 war die Woche der Inklu-
sion. Das GT Etzenrot nahm das zum Anlass die Bewohner 
der AWO Spielberg zu einem kleinen Fest einzuladen.
Wir haben uns am 06.05.2022 ab 16.00 Uhr im Freien hinter 
der Kirche getroffen.
Da Etzenrot leider immer noch keinen behindertengerechten 
Zugang zum Pfarrheim hat, haben die Betreuer unsere Gäs-
te unter erschwerten Bedingungen zu unserem „Festplatz“ 
gebracht.
Als alle angekommen waren, gab es Kaffee, andere Geträn-
ke und Kuchen. Es gab viele nette und interessante Gesprä-
che, es wurde gesungen, gelacht und in den Gesichtern der 
AWO-Bewohner war die pure Freude und Dankbarkeit zu 
sehen, ebenso bei den Betreuern.
Später wurde noch der Grill angeschmissen und es gab 
Salate und Brot dazu. Gegen 19.30 Uhr war das Fest zu 
Ende. Es war uns eine wahre Freude dieses Fest für die 
AWO-Bewohner und ihre Betreuer auszurichten.
Herzlichen Dank an die Betreuer, dass sie diese Mühe auf 
sich genommen haben, ihre Schützlinge nach Etzenrot zu 
bringen. Ebenso bedanken wir uns bei allen Spendern.
Das Gemeindeteam Etzenrot

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche  
in Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 29. Mai 2022 um 09.30 Uhr sowie am 
Donnerstag, den 02. Juni 2022 um 20.00 Uhr findet jeweils 
ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 26.05. - 01.06.2022
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:  Feiertag - geschlossen
Freitag:   14:00 - 16:00  MOKI: Busenbach, 
         Anne-Frank-Schule
    16:00 - 21:00  Offener Treff
Samstag:  16:00 - 20:00  Offener Treff
Montag:   10:00 - 13:00  Bürozeit
    13:00 - 15:00  Jugendbüro
Dienstag:  15:00 - 18:00  U14 Treff: Kart fahren
    18:00 - 21:00  Offener Treff
Mittwoch:  15:00 - 18:00  Kinder Treff: Fingerfarben

 
         Plakat: Jugendtreff Waldbronn
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18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Bericht Blutspende-Aktion am 17.05.2022 in Etzenrot
Am Dienstag, 17.05.2022 fand zum letzten Mal unsere Blut-
spende-Aktion im Gesellschaftshaus Etzenrot statt. Aber kei-
ne Angst, diese Aktion wird es auch weiterhin geben, bis 
auf Weiteres allerdings im Kurhaus.
Trotz sommerlichen Temperaturen erschienen am Dienstag 
zwischen 14.30 Uhr und 19.30 Uhr 110 Spendenwillige! Wir 
freuen uns besonders, darunter neun Erstspender begrüßen 
zu dürfen! Vielen Dank an alle Spender, ganz besonders in 
der aktuellen Situation, wo wirklich jede einzelne Blutkon-
serven aufgrund der geringen Bestände so wichtig ist. Ihre 
Spende kann sogar mehrere Leben retten!
Danke an das Team des DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg Hessen für die gewohnt sehr gute Zusammenarbeit!
Weiterhin bedanken wir uns für die Unterstützung unserer 
Blutspende-Aktion durch die Bäckerei Nussbaumer in Form 
von Brötchen für die Vesper-Pakete und Brot-Gutscheinen 
für die Spender.
Und zu guter Letzt: ein ganz großes herzliches Dankeschön 
an die 17 Helfer aus unserer Bereitschaft, ohne die so 
eine Aktion gar nicht möglich wäre! 13 Helfer waren auf 
zwei Schichten verteilt im Gesellschaftshaus und übernah-
men neben dem Auf- und Abbau die Einlasskontrolle, die 
Anmeldung und die Spenderbetreuung vor und nach der 
Blutspende. Vier weitere Helfer bereiteten im Gerätehaus die 
leckeren Vesper-Pakete vor und sorgten für den Transport 
zum Gesellschaftshaus.

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Bade-Saison-Eröffnungs-Feier und Anbaden, 13./14.5.2022
Nachdem die letzten Jahre coronabedingt etwas schwierig 
waren, konnten wir dieses Jahr endlich wieder gebührend in 
die Sommersaison starten. Nach einer Bastelaktion für die 
Jüngeren haben circa 60 DLRG‘ler am Freitagabend gemein-
sam im Freibad den Anfang der Sommersaison gefeiert. Es 
gab leckeres Gyros, Salate und schließlich noch eine große 
Torte zum 80. Geburtstag unseres aktiven Mitglieds Georg. 
Auch das Wetter spielte mit für die Übernachtung der Ju-
gend im Freibad. Nach einem entspannten Ausklang am 
Lagerfeuer und einigen Runden Werwolf und Marshmallows 
krochen wir glücklich und zufrieden in unser Zelt, damit wir 
am nächsten Morgen ausgeschlafen für das Anbaden waren. 
Wie in Zeiten vor Corona trafen wir uns am Samstag-
morgen wieder alle zusammen mit unseren DLRG-T-Shirts 
am Beckenrand zur offiziellen Eröffnung des Freibads. Bei 
bestem Sommerwetter sprangen wir gemeinsam mit Bür-
germeister Franz Masino und einigen Badegästen ins auf 
25 Grad angewärmte Wasser. Auch die jahrelange Tradition, 
das Eiszapfen-Wettschwimmen, konnte wieder wie gewohnt 
stattfinden. Zunächst schwammen die Kinder bis 12 Jahre 
um den „Kinder-Eiszapfen“. Es gewann Johann den ersten 
Platz, gefolgt von Helena und Ida, alle drei sind Kinder un-
serer DLRG-Jugend. Beim anschließenden Wettschwimmen 
um den Wanderpokal „Eiszapfen“ blieb die Trophäe wie fast 
immer in Vereinshänden. André Lichtenberger belegte wieder 
mal den 1. Platz, während Julian Altenburger den 2. Platz 
vor Luca Haist erreichte. 
Wir DLRG’ler freuen uns auf die diesjährige Freibadsaison 
mit hoffentlich sommerlichem Wetter.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Über Spenden, Zuweisungen und Fördergelder
Gerade in den letzten Wochen durften wir uns über einge-
hende Spenden ganz herzlich freuen. Wir, die alle ehrenamt-
lich tätig sind, der Vorstand mit unseren helfenden Koordi-
natorinnen und vor allem unsere Hospizbegleiter, möchten 
uns hier bei allen Menschen, die uns bisher mit Spenden 
bedacht haben, ganz herzlich bedanken.
Durch das vorhandene Hospiz- und Palliativgesetz sind zwar 
erhebliche Kosten, die uns für unsere Tätigkeit entstehen, 
durch Fördergelder abgedeckt, es bleibt aber immer eine 
Lücke, die es gilt zu schließen. Dies geschieht durch Spen-
den oder auch Zuweisungen. In manchen Nachlässen wird 
der Hospizverein bewusst durch Zuweisungen berücksichtigt, 
die entweder allgemein oder nur für bestimmte Aufgaben 
benutzt werden dürfen.
Nur mit diesen zusätzlichen finanziellen Mitteln sind wir 
überhaupt in der Lage, einen ordentlichen Betrieb und die 
Aufgaben des hospizlichen Dienstes zu erfüllen. Dabei sind 
wir schon immer bedacht, mit den zur Verfügung stehenden 
Mitteln bestmöglich auszukommen.
Aber jede Spende oder Zuweisung ermöglicht es uns, die 
Aus- und Weiterbildung unserer Ehrenamtlichen immer ein 
Stück noch besser machen zu können, was letztendlich 
dann den Betroffenen in vollem Umfang zu Gute kommt.
Helfen Sie uns zu helfen
Unser Spendenkonto: 
Volksbank Ettlingen DE31 6609 1200 0169 2023 03
Unser Hospiztelefon: 07243 . 93 83 200
Hospizverein KMW e.V. - ambulanter Hospizdienst

ARCHE e.V.

Mitteilung des ARCHE e.V.
Der ARCHE e.V. Waldbronn setzt sich besonders für Kinder 
und Jugendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von 
einem Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder 
sogar von ihrer ganzen Familie getrennt sind. Die Kinder lei-
den in der Regel sehr unter dem Bindungsabbruch zu ihren 
nächsten Bezugspersonen. Die Schädigungen, die die Kinder 
nach dem vorausgegangenen Trauma der Beziehungsunter-
bindung davontragen, sind transgenerational. Der ARCHE 
e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen und die Kinder so 
zu schützen.
Angebot des ARCHE e.V.
Workshops zur FREE – Freien Energiearbeit
Der Offene Arbeitskreis OAK-FREE zur Persönlichkeitsbil-
dung findet nur sporadisch und nach Anmeldung unter  
archezeit@gmx.de statt. Näheres zu Inhalt und Bedeutung 
des Workshops finden Sie auf www.ARCHEVIVA.com.

VdK Waldbronn

VdK startet neue PfIegekampagne #naechstenpfIege
Pflege ist eine der großen Herausforderungen unserer Ge-
sellschaft. Sie betrifft uns alle, denn jeder von uns möchte 
alt werden und das am besten im Kreise seiner Liebsten. 80 
Prozent der über vier Millionen Pflegebedürftigen in Deutsch-
land werden zuhause versorgt. Für die meisten Angehörigen 
ist die Pflege ihrer Liebsten eine Selbstverständlichkeit, die 
sie als bereichernd empfinden. Gleichzeitig bringt die Pflege 
sie aber auch oft an ihre Grenzen -körperlich, psychisch 
und finanziell.
Deshalb ist es höchste Zeit, pflegende Angehörige endlich 
ausreichend zu unterstützen und sie zu entlasten. Über die 
Kampagne #naechstenpfIege möchte der Sozialverband VdK 
Aufmerksamkeit für das Thema erregen und Forderungen an 
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die Politik stellen, die gehört werden. Weiter möchten wir 
den pflegenden Angehörigen zeigen, dass wir ihre Arbeit 
schätzen und sie nicht alleine sind.
Am 9. Mai 2022 fand in Berlin eine Pressekonferenz statt. 
Gemeinsam mit der Demo ohne Menschen vor dem Reichs-
tag bildete sie den Startschuss der bundesweiten Kampa-
gne. Die Idee hinter der Demo ohne Menschen: wer seine 
Nächsten pflegt oder selbst gepflegt wird, hat keine Zeit zu 
demonstrieren. Stattdessen wurden gesammelte Forderun-
gen, Aussagen und Botschaften von Betroffenen auf Plakate 
gedruckt und vor dem Reichstag aufgestellt. Am 19. Mai 
2022 startete der Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
seine Kampagne mit einer Landespressekonferenz in Stutt-
gart mit dem Landesverbandsvorsitzenden Hans-Josef Hotz. 
Parallel fand auch hier eine Demo ohne Menschen auf der 
großen Wiese vor dem Landtag statt. Mit der Pflegekampa-
gne möchten wir Aufmerksamkeit erregen, um die Situation 
in der häuslichen Pflege zu verbessern. Wir möchten Betrof-
fenen Gehör verschaffen. Pflegende Angehörige haben die 
Möglichkeit ihre persönliche Geschichten und Gedanken zur 
Kampagne beizutragen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Gefräßige Larven
Blattlausgegner erkennen
Bei warmen Temperaturen können sich Blattläuse schnell 
vermehren. Damit Sie wichtige Blattlausverzehrer im Larven-
stadium erkennen, lohnt sich ein Blick auf die Blattlausko-
lonien. Vielleicht ist ein Einsatz eines Pflanzenschutzmittels 
gar nicht erforderlich, wenn Sie folgende Larven vorfinden. 
Die Larve der Schwebfliege ist Kopf- sowie fußlos, gelb-
lich bis braun gefärbt. Sie wird oft mit einer kleinen Rau-
pe verwechselt und kann bis zu 500 Blattläuse vertilgen. 
Die wespenähnlich aussehenden Schwebfliegen stehen wie 
Hubschrauber über den Blüten, deren Pollen und Nektar 
als Nahrung dienen. Eine Gallmückenlarve verzehrt mehr 
als 50 Blattläuse, bevor sie sich nach 1 bis 2 Wochen zur 
Verpuppung in den Boden begibt. Die räuberischen Larven 
der Florfliege sind 10 mm groß und braun gesprenkelt. Sie 
fressen ziemlich alles, was sich ihnen in den Weg stellt, 
gerne auch Blattläuse (etwa 500 pro Larve). Das erwachsene 
Insekt hat grüne, netzartige Flügel. Seine gestielten Eier legt 
es in der Nähe von Blattlauskolonien ab.
Arbeitsplaner
-  Tomaten sind von Anfang an regelmäßig auszugeizen und 
bei Paprika ist die Königsblüte zu entfernen. So kommen 
beide Gemüsearten in ein gutes vegetatives Wachstum.

-  Wenn Sie Radieschen zu dicht gesät haben, können Sie 
die Pflanzen noch bei einer Größe von etwa 2 cm ver-
einzeln.

-  Futterpflanzen für Bestäuberinsekten und Nützlinge als 
kleine Blühinseln zwischen einzelne Gemüsebeete aussäen.

-  Ende Mai können die ersten Rhabarber geerntet werden. 
Die Stiele herausdrehen, keinesfalls abschneiden.

-  Containerstauden, -farne und -gräser können nach wie vor 
gepflanzt werden. Mit kräftigen Exemplaren lassen sich 
Lücken im Beet füllen, falls einige Exemplare den Winter 
nicht überstanden haben.

-  Regelmäßiges Mulchen verhindert Unkraut zwischen den 
Pflanzen.

-  Viele Großstauden sind dankbar für eine Stütze aus Zwei-
gen oder speziellen Staudenhaltern. Zeitig zwischen die 
Triebe gesetzt, werden sie schnell überwachsen und sind 
dann kaum zu sehen.

-  Zweijährige werden ab Mai im Freien ausgesät, damit sie 
sich bis zum Herbst zu kräftigen Pflanzen entwickeln, die 
sicher über den Winter kommen. Oft genügt schon ein 
schmaler Streifen im Nutzbeet für die Anzucht von Mari-
englockenblume, Goldlack und Co.

-  Frühjahrskur für Rasen: Gegen Rasenfilz und Moos hilft 
Vertikutieren. Einmal wöchentlich Mähen und das Schnitt-
gut abharken, später im Sommer auch als Mulchmaterial 
liegen lassen. Kahlstellen durch Einsaat beheben.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Vatertagsfest 26. Mai 2022 
beim Kleintierzuchtverein Busenbach
am Waldsaum hinter der Kapelle
Verbinden Sie Ihren Vatertagsausflug oder Ihren Spaziergang 
mit Ihren Freunden und Bekannten mit einem gemütlichen 
Stelldichein bei uns.
Genießen Sie neben „Vogelbräu“ und allerlei alkoholischen 
und nichtalkoholischen Getränken auch das Beste aus unse-
rer bekannt guten Küche. Lassen Sie sich auch mit Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen verwöhnen.
Verbringen Sie einige schöne Stunden bei uns. Wir sind 
ganztägig für Sie da.
Kleintierzuchtverein Busenbach

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Auflass in St. Dizier in Frankreich
Sonnig, windstill und 10 Grad warm war es beim Auflass 
unserer Tauben um 8:25 Uhr in St. Dizier. Dieses Mal war 
die Flugstrecke 263 km und 110 km weiter als zuletzt. Den-
noch hatten die Tiere keine großen Probleme. Um 11:26 Uhr 
trafen die ersten zuhause ein und nach 15 Minuten waren 
alle Preise vergeben. Beteiligt waren 1453 Tauben der Reise-
vereinigung Karlsruhe und Umgebung. Nur vereinzelt wurden 
Verluste gemeldet, die aber später noch kommen können. 
Von unseren 66 Tauben kamen 21 in der Preiszeit zurück. 
Da wäre durchaus noch Luft nach oben. Wir werden sehen.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Singen ist gesund“ ….
…diese These wird nicht nur von Sängern, sondern auch 
von Medizinern eindrucksvoll bestätigt. Singen sorgt für 
Stressabbau, vertreibt viele Sorgen und hebt außerdem die 
Laune. Es erhöht das Selbstbewusstsein, weil man erfährt, 
dass man über stimmliche Reserven verfügt, die man beim 
alltäglichen Sprechen niemals bei sich vermuten würde. Sin-
gen stellt das natürlichste Musikinstrument eines jeden Men-
schen dar. Im Singen liegt die persönlichste Ausdruckskraft, 
die vorstellbar ist. Und wer das Singen im Chor betreibt, hat 
zudem noch das wunderbare Erlebnis der gleichgesinnten 
Gemeinschaft. Gerade in schwierigen Zeiten lässt das Sin-
gen im Chor spürbar werden, was die Menschen besonders 
brauchen: Sicherheit, Zuwendung, Hoffnung und Mut.
Warum also nicht einfach mal bei einer Singstunde der 
CONCORDIA Chöre vorbeischauen und sich ein Bild davon 
machen, dass Singen in der Gemeinschaft wirklich Spaß, 
Freude und Abwechslung vom Alltag bedeuten kann?
Bei der CONCORDIA ist für alle Hobbysängerinnen und 
-sänger, egal ob jung oder alt, ob modernes oder traditio-
nelles Liedgut, etwas dabei.
Die einzelnen Chorgruppen proben immer dienstags im ver-
einseigenen CONCORDIA Treff in der Zwerstr. 15 in Rei-
chenbach (bei der Albert-Schweitzer-Schule) zu folgenden 
Zeiten:
16:15 Uhr - CONCORDIA Kids
17.30 Uhr - The Voices
19.00 Uhr - Frauenchor
20.15 Uhr - Männerchor
An jedem ersten Dienstag im Monat proben die Männer 
bereits um 19.00 Uhr und die Frauen um 20.15 Uhr.
Näheres zu den einzelnen Chorgruppen kann auf der Home-
page des Vereins unter www.concordia-reichenbach.de nach-
gelesen werden. Für Fragen steht Friedhelm Becker unter 
der Nummer -69414 (abends) ebenfalls gerne zur Verfügung.
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Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Pasta-To-Go-Verkauf auf dem Wochenmarkt und  
„Hinterhoffest“ über Pfingsten
Terminvorschau:
•	 Aufgrund des großen Erfolgs unserer Pasta-Aktion im 

vorigen Jahr, werden wir dieses Jahr wieder mit unserer 
Pasta-To-Go-Aktion am 27.05.2022 und am 03.06.2022 
auf dem Waldbronner Wochenmarkt präsent sein. Sie 
werden Pasta (noch ungekocht), selbstgemachtes Pesto 
und Parmesan entsprechend unserer langjährigen Aktion 
beim Pfingstfest erhalten. Bei unserem an Pfingsten ge-
planten „Hinterhoffest“ werden wir leider keine Pasta aus 
dem Parmesanrad anbieten können.

•	 An Christi Himmelfahrt (26.05.) wird eine Formation des 
MVE um 11:00 Uhr den ökumenischen Gottesdienst im 
Kurpark musikalisch begleiten. Bei schlechtem Wetter 
findet der Gottesdienst in der St. Wendelin-Kirche statt.

 
 Plakat: MVE

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Konzert im Frühling bei sommerlichen Temperaturen
- Fortsetzung -
Mit den bekannten und anspruchsvollen Werken „Tancredi 
Ouvertüre“ und „Red Rock Mountain“ zeigten die Musike-
rinnen und Musiker, welch große Leidenschaft sie für ihr 
Hobby haben.
Mit dem Marsch „Marcha de Libertad“ von Gerald Ranacher 
konnte man förmlich das Glücksgefühl, welches der Kom-
ponist beim Schreiben des Stückes empfand, dem Hauptor-
chester der Lyra anmerken. 
Nach einer kurzen Pause eröffneten die MusikerInnen den 
zweiten Teil passend mit „A Little Opening“ von Thiemo 
Krass, das den hohen Standard des Orchesters wieder ein-
mal widerspiegelte. 
Danach wurde der Zuschauer von den Solistinnen Carina 
Mess und Silvia Anderer in die keltische Kultur verzau-
bert. Mit ihrem technisch perfekt und einfühlsam gespielten 
Flötenduett „Celtic Flutes“ von Kurt Gäble luden sie zum 
Träumen ein. 
Dass die Musikerinnen und Musiker den Swing und auch ei-
nige Tanzschritte beherrschen, zeigten sie in der von Michael 
Bublé gecoverten Version „Feeling Good“.
Der nächste Höhepunkt des Programms ließ nicht lange auf 
sich warten: Beim Medley „Mamma Mia! – The Musical“ 
konnten die Zuhörer zu den bekanntesten Melodien der 
Band ABBA wie „Dancing Queen“, „Waterloo“ und „Money 
Money Money“ mitschunkeln und -klatschen.
Da auch bei einem Konzert im Frühling keine Zugabe fehlen 
darf, durften einige MusikerInnen ihr großes Können unter 
Beweis stellen. Mit „Crazy Tongues“ von Thomas Asanger 
haben die Solisten Jonas Becker, Manuel Dreher, Bertram 
Müller, Ronja Huismann und Miriam Rau gezeigt, wie „ver-
rückt“ und schnell sie mit ihren Zungen anspruchsvollen 

Passagen meistern können. Thomas Schwab zeigte wäh-
renddessen am Xylophon, dass auch er bei den Blasmusi-
kern mithalten kann.
Das letzte Stück des Abends stand ganz im Zeichen des 
Friedens. Mit dem gefühlvoll gespielten Hit „Imagine“ von 
John Lennon verabschiedete sich das Blasorchester von den 
zahlreichen Zuhörern.
Der Musikverein Lyra Reichenbach bedankt sich hiermit bei 
Dirigent Fabian Müller für seinen unermüdlichen Einsatz, der 
vor allem in dieser schwierigen Zeit der Corona-Pandemie 
wichtiger ist denn je.
Ein herzlicher Dank gilt natürlich auch Ihnen, liebe Mitglieder 
und Blasmusikfreunde, für Ihren Besuch sowie Ihrer großen 
Unterstützung und Treue!
Der Reinerlös des Konzerts wird an eine regionale Hilfsor-
ganisation für die Ukraine gespendet. Für nähere Informa-
tionen schauen Sie einfach regelmäßig auf unserer Home-
page vorbei.

Terminvorschau:
25.-26.06.22  - Musikfest im Kurpark
15.07.22   - Open-Air Konzert

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

TSV-Sportfest vom 26. - 29.05.
Endlich darf wieder gefeiert werden!
Von Donnerstag, 26.05., bis Sonntag, 29.05. veranstaltet der 
TSV Reichenbach sein diesjähriges Sportfest. Da die Fest-
halle nicht zur Verfügung steht, führen wir das Fest auf dem 
TSV-Gelände beim Kunstrasen durch, wo ein großes Fest-
zelt für die entsprechende Sportfestatmosphäre sorgen 
wird.
Es gibt durchgehend warme Küche, jeden Tag ist Bar- 
betrieb.
Donnerstag, 26.05.
10.00 Uhr Weißwurstfrühstück
10.00 Uhr Schülerleichtathletik- und Behindertensportfest
11.00 Uhr Bambinispielfest
14.00 Uhr D-Junioren-Turnier
18.00 Uhr Italienischer Abend mit EROS (Eintritt frei!)
Freitag, 27.05.
17.00 Uhr  Elfmeterschießen für Vereins- und  

Freizeitmannschaften
20.00 Uhr TSV - Festhallenbar - Revival - Party
Samstag, 28.05.
12.00 Uhr Jugendspiele
15.00 Uhr Beer Pong-Turnier
20.00 Uhr Champions League-Finale im Festzelt
Sonntag, 29.05.
10.30 Uhr Jugendspiele
13.00 Uhr TSV I I - FV Leopoldshafen 2
17.00 Uhr TSV I – 1. FC Birkenfeld

Senioren:
Die 1. Mannschaft gewann ihr leider bedeutungslos gewor-
denes Spiel in Heidelsheim souverän mit 4:0, wobei Tim 
Kappler (2), Marius Schäfer und Leon Osmanovic die Tore 
erzielten. Die 2. Mannschaft musste ihre Meisterschaftsfeier 
verschieben, denn trotz 2:0-Führung durch Sandro Becker 
musste man sich mit einem 2:2 zufrieden geben.

Junioren:
Die A-Junioren kämpften vergeblich um ihre letzte Aufstiegs-
chance, denn ein 1:1-Remis gegen Kirchfeld reichte leider 
nicht, die B 1 kam in Niefern zu einem 5:2-Erfolg, während 
die B 2 aufgrund des Spielverzichts von PSK Karlsruhe 
kampflos zu Meisterschaft und Aufstieg kam. Die B-Junioren 
der JSG unterlagen Friedrichstal mit 2:9, die C 1 demons-
trierte ihre derzeit gute Form durch ein 3:0 über Neckarau, 
die C 2 qualifizierte sich durch ein tolles 3:1 über Meister 
DJK Durlach für die Aufstiegsspiele. Die D 1 hat nach dem 
4:0 über Durlach-Aue wieder alle Chancen auf Platz zwei, 
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die D 2 konnte nach dem 1:1 in Grötzingen ebenso die 
Meisterschaft feiern wie die D3, die durch ein 3:2 in Malsch 
alles klar machte. Die E- und die F-Junioren zeigten bei 
ihren Spieltagen Licht und Schatten, konnten aber mit den 
gezeigten Leistungen zufrieden sein.

Hinweis:
Am Mittwoch, 01.06. bestreitet unsere D 1 das Endspiel um 
den Kreispokal gegen die Spvgg. Durlach- Aue. Schauplatz 
dieser interessanten Auseinandersetzung ist der Sportplatz 
des TSV Schöllbronn, Spielbeginn ist um 18 Uhr.

FC Busenbach e.V.

U11 Qualifikationsturnier für die André Schürrle Trophy 
2022 am Donnerstag, 26.05.22 beim FC Busenbach
Am kommenden Donnerstag, 26.05. ist der FC Busenbach 
einer von zwei gastgebenden Vereinen des Qualifikations-
turniers für die André Schürrle Trophy am 25.06/26.06 in 
Waldbronn. In Summe kämpfen 16 Teams aus dem Umland 
um einen Startplatz bei der André Schürrle Champions Tro-
phy im Juni.
Auch der FC Busenbach geht mit zwei E-Jugendteams 
ins Rennen um die Wildcard bei der Trophy. Unsere Jug-
endspieler freuen sich auf dieses Ereignis, denn sie treffen 
auf ein richtig tolles Teilnehmerfeld: Wir begrüßen den FC 
Germania Singen I und II, FC Südstern 06 Karlsruhe, SSV 
Ettlingen 1847, TSV Schöllbronn 1907, SpVgg 07 Mannheim, 
FC Viktoria Odenheim, SpVgg Durlach-Aue, SVK Beiertheim 
1894/98, FC Union Heilbronn I und II, JFV Straubenhardt I 
und II sowie der FC Germania Friedrichstal. Sie alle kämpfen 
verteilt an zwei Standorten in Busenbach und Etzenrot um 
die Teilnahme am großen Jugendturnier in vier Wochen, für 
das sich aktuell 52 Mannschaften aus dem In- und Ausland 
hier bei uns in Waldbronn ein Stelldichein geben.
Bereits seit Wochen laufen FCB intern die Vorbereitungen 
auf Hochtouren, ab Dienstag geht es dann in den Endspurt: 
Dann heißt es: raus aufs Sportgelände, es werden Zelte und 
Pavillions gestellt, Coachingzonen, Zuschauerbereiche und 
Spielfelder abgesteckt. Banner und Fahnen werden aufge-
hängt und Beschallung aufgebaut und getestet.
Natürlich freuen wir uns auch auf Besucher aus dem Ort! 
Für Essen und Trinken in aufregender Turnierathmosphäre 
wird gesorgt sein.
Mehr informationen zum Turnier (Spielplan, Turnierregeln) 
gibt es auf www.fv-jufu-waldbronn.de

Förderverein
Jugendfußball Waldbronn

André Schürrle Qualifikationsturnier am Donnerstag, 
26.05.2022
Am kommenden Donnerstag, 26.05. ist es nun soweit: im 
Rahmen eines Qualifikationsturniers bei den beiden gastge-
benden Vereinen TSV Etzenrot und FC Busenbach kämpfen 
16 Teams aus dem Umland an den beiden Standorten TSV 
Etzenrot und FC Busenbach um einen Startplatz bei der 
André Schürrle Champions Trophy am 25.06. / 26.06.2022 
zu dem aktuell 52 Mannschaften aus dem In- und Ausland 
hier nach Waldbronn kommen werden.
Im Rahmen des Qualifikationsturniers wird eine Vorrunde mit 
zwei Gruppen an zwei Standorten ausgespielt. Besonders 
spannend: Die Platzierung am Ende der Gruppenphase an 
den beiden Standorten bestimmt darüber wer am Nachmit-
tag an der Silberrunde (Etzenrot) bzw. Goldrunde (Busen-
bach) teilnimmt. Die Spiele finden an beiden Standorten 
zeitgleich statt: jeder Punkt bzw. jedes erzielte Tor kann also 
den weiteren Turnierverlauf beeinflussen!
An allen Standorten sind Plakate mit QR-Codes zu den 
Turnierplänen ausgehängt, über die jeder Besucher mittels 
seines Smartphones in Echtzeit den Tunierverlauf verfolgen 
kann. 
Der Turniersieger der Goldrunde erhält dann die Wildcard zum 
Start bei der André Schürrle Trophy am 25.06./26.06.2022.
Wir freuen uns auf viele Besucher aus dem Ort! 

Für Essen und Trinken in spannender Turnieratmosphäre 
sorgen unsere Partner vom TSV Etzenrot und dem FC Bu-
senbach.
Mehr Informationen zum Turnier (Spielplan, Turnierregeln) 
gibt es auf www.fv-jufu-waldbronn.de

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.
In der Sommerpause wird der Eistreff Waldbronn durch 
verschiedenen Events mit Leben gefüllt
Am Samstag, 28.05.22, findet in der Zeit von 10 - 14 Uhr 
der beliebte Kid's und Lady's Flohmarkt im Eistreff Wald-
bronn statt.
Der Förderverein des Eistreff Waldbronn wird mit einem Kaf-
fee- und Kuchenverkauf am Flohmarkt teilnehmen. Auch für 
den kleinen Hunger wird mit „Wienerle im Brötchen“ gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch an unserem Stand

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

 
 Plakat: Schmaetterlinge

Reichenbach e.V.

Einladung 60 Jahre MSC, Mopedtreffen
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des MSC Hurrikan 
Reichenbach e.V.
nach zweijähriger Corona-Pause ist es endlich mal wieder 
soweit und wir können uns zu einem gemeinsamen Beisam-
mensein treffen. Die beiden letzten Jahresabschlussfeiern 
mussten leider ausfallen. Wir wollen diese nun zusammen 
mit der 60 Jahrfeier des MSC am 18. Juni 2022 im Kurhaus 
nachholen. Die Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr mit 
einem Sektempfang. Wie immer, haben wir ein tolles Pro-
gramm mit sehenswerten Auftritten und Livemusik zu bieten. 
Wir würden uns über Ihren Besuch freuen. Sie können sich 
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unter der Telefonnummer 07243 69555 bis 27. Mai 2022 
und ab 4. Juni 2022 anmelden. Oder per E-Mail an info@
msc-reichenbach.de.
Mit freundlichen Grüßen
Euer MSC Reichenbach

MOPEDTREFFEN
Am Donnerstag, den 26. Mai (Vatertag) ab 10 Uhr findet auf 
dem Clubgelände, Bahnhofstr. 31g, Busenbach
unser 1. Waldbronner Mopedtreffen statt.
Geboten werden neben schöne Mopeds der Teilnehmer auch 
kulinarisches vom Grill, Bratwürste und Steaks, allerlei Ge-
tränke, Kaffee und Kuchen.
Für die kleinen Gäste gibt es Fahrgelegenheit auf unserem 
Kinderkarussell.
Hierzu möchten wir alle recht herzlich einladen. Gönnen Sie 
sich mit der gesamten Familien einen schönen Vatertag.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Meisterschaften
Ab 26.05. findet in Philippsburg die Deutsche Meisterschaft 
der DSU statt.
Es ist an dem Wochenende die 3G-Regel bei der Veranstal-
tung nachzuweisen.
Bei Fragen könnt ihr euch an Rene wenden.

KK Rundenwettkampf
Nach langer Corona Pause finden dieses Jahr die KK SpoPi 
Rundenwettkämpfe endlich wieder statt.
Termine sind:
der 08.05., 15.05., 22.05., 10.07., 17.07., 31.07.
Wir sind dieses Jahr mit 1 Mannschaft vertreten.
Am 12.05. traten wir wieder an und besiegten die 2. Mann-
schaft des SC Mörsch mit 785:682.
Wenn noch jemand Lust hat dabei zu sein, kann er sich 
gerne bei Rene oder Jenny melden.

--- Allgemeine Informationen ---
Unser Schießstand ist geöffnet.
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt, 
natürlich immer noch mit Abstand aber sonst keine weiteren 
Einschränkungen aktuell.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser 
Oberschützenmeister
René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mi. 08.06. - Mittwochswanderung - Ein Stück der Alb entlang
Abfahrt: 11:36 Uhr S-Bahn Bahnhof Reichenbach, 11:40 Uhr 
Bahnhof Busenbach.
Die Wanderung beginnt an der Haltestelle Ettlingen-Wasen 
und geht Richtung Rüppurr.
Einkehr ist im Restaurant Gartenzwerg in Rüppurr. Wander-
strecke ca. 6 km.
Führung: Volker Löhle, Melanie Becker

So. 12.06. - Höhenwanderung über die Schwarzenbach-
talsperre
Abfahrt: S-Bahn 8.40 Uhr Bahnhof Busenbach, 9.13 Uhr 
Karlsruhe Hbf. Wanderstrecke: Raumünzach - Schneiders-
kopf - Schwarzenbachmauer - Stauseeufer - Wegscheid 
- Marienkapelle - Bahnhof Forbach. Wegstrecke: 12 km, 
Wanderzeit 4 Std. An-/Abstieg: 379 m / 425 m. Einkehr 
vorgesehen. Führung: Christoph Linemann, Markus Müller

Mi., 22.06. - Mittwochstreff
Wir treffen uns ab 15:30 Uhr im Wanderheim zu einer ge-
selligen Kaffeerunde.
17:00 Uhr Vortrag „Tütensuppen & Co - Convenience Food 
- praktisch und schnell, aber auch lecker und gesund?“
Referent: Dr. Bernhard Adam, Ernährungszentrum Landkreis 
Karlsruhe

Kletterabteilung
Klettern
in der Schulsporthalle der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-
Busenbach.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien)
Gruppe 1 Kinder (7-10 Jahre) 18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2 Jugendliche (11-15 Jahre) 19.00 Uhr - 19.45 Uhr
Gruppe 3 ab 16 Jahre/Erwachsene ab 19.45 Uhr
Mit etwas Mut, weichen Turnschuhen oder Turnschläppchen 
und viel Spaß beim Klettern, Sichern und Knoten lernen.
Infos/Anmeldung Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Erfolgreiche botanische Wanderung in die Mistwiesen
Der Klimawandel schlägt erbarmungslos zu. Die Temperatu-
ren werden immer höher und die Unwetterhäufigkeit nimmt 
dramatisch zu. Verbunden sind diese Unwetter mit starken 
Niederschlägen. Deswegen werden solche besonders feuch-
ten „Streuwiesen“ wie die Mistwiesen in unserer Landschaft 
immer wichtiger, weil sie viel Niederschlagswasser aufneh-
men können. Durch die langjährige extensive Bewirtschaftung 
hat sich hier eine außergewöhnliche Vegetation entwickelt.
Am Sonntag, den 15. Mai, haben sich 22 Hobbybotaniker 
unter fachkundiger Führung auf den Weg gemacht, um diese 
Vegetation kennen zu lernen. Neben zwei bemerkenswer-
ten Orchideen -das große Zweiblatt und das breitblättrige 
Knabenkraut- wurden viele bunte Wiesenkräuter entdeckt. 
Die kleine und lehrreiche Wanderung, die im Rahmen des 
BUND-Projektes Artenvielfalt“ stattfand, schreit nach einer 
Wiederholung im nächsten Jahr.
Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Sonstiges

Bertha-von-Suttner Schule: Theater gegen Extremismus
Mitte Mai war das Kompetenzzentrum gegen Extremismus in 
unserem schuleigenen Theaterkeller zu Gast. 
Das vom Ministerium für Inneres, Digitalisierung und Migration 
BaWÜ geführte Kompetenzzentrum führte ein Theaterstück 
zum Thema Radikalisierung auf, in dem unsere Schüler:innen 
für verschiedene Formen des Extremismus sensibilisiert wer-
den sollten. Das Publikum der beiden Vorstellungen bilde-
ten angehende Erzieher, Berufsfachschüler und Schüler:innen 
aus dem dualen Berufsvorbereitungsjahr. Gerade junge Leute 
sind häufig anfällig für die verschiedensten Formen von 
Radikalisierung. Egal ob rechter, linker oder religiöser Extre-
mismus - die Muster ähneln sich. Zu einem frühen Zeitpunkt 
kann Radikalisierung oft noch verhindert werden. 
Im Alltag sind es häufig bekannte Auslöser, die zum Abdrif-
ten führen können, wenn man nicht gegensteuert. Persön-
liche Enttäuschung, das Erleben von Ausgrenzung, Bruch-
stellen in der eigenen Biographie oder das Empfinden, nicht 
teilzuhaben am großen Ganzen. Gerade junge Menschen 
reagieren darauf oft mit absoluten und klaren Lösungsansät-
zen. Sie suchen dabei Halt in der festen Struktur einzelner 
Angebote. Dies wird von „Verführern“ genutzt, die auf einfa-
che Botschaften setzen. Die Regeln sind klar, die Wahrheiten 
einfach. Diese schlichte Weltsicht ist gerade für Jugendliche 
in der Phase der Sinnsuche ein wichtiger Anziehungspunkt. 
Das Kompetenzzentrum macht mit seinem Theaterstück auf 
diese Gefahren mit zwei Kernbotschaften aufmerksam:
ACHTUNG? – Vorsicht, will uns gerade jemand mit einfa-
chen Botschaften ködern?
ACHTUNG! – Respekt haben vor anderen!
Für diese wichtige Aufklärung und mentale Stärkung unserer 
Jugendlichen im betroffenen Alter bedanken wir uns herzlich 
beim Kompetenzzentrum gegen Radikalisierung und beson-
ders bei den beiden Schauspielern.


